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Die Ferienfreizeit wird gemeinsam mit der 
Beratungsstelle für allein Erziehende und Frauen, Freinsheim

organisiert.
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Wichtiges auf einen BlickWichtiges auf einen Blick

Feueralarm/Notruf 112/110
Notfallrufe
Rettungsdienst - Notarzt - DRK Bad Dürkheim Tel.: 06322/19 222
Vergiftungsfälle: Giftnotrufzentrale Mainz  Tel.: 06131/23 24 66
Schutzpolizeiinspektion Bad Dürkheim Tel.: 06322/9630

Krankenhäuser:
Evang. Krankenhaus, Bad Dürkheim Tel.:  06322/6070
Kinderklinik St. Anna-Stift, Ludwigshafen Tel.:  0621/57021
Unfallklinik LU-Oggersheim Tel.:  0621/68101
Kreiskrankenhaus, Grünstadt Tel.:  06359/8090
Städt. Krankenhaus, Frankenthal Tel.:  06233/7711

Ärztliche  Bereitschaftsdienste
Freinsheim , Weisenheim/Sand und  Umgebung                    
Notfalldienstzentrale Bad Dürkheim-Freinsheim, 
Dr. Kaufmann-Straße, Bad Dürkheim, Tel.: 06322/19292 
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag, 07.30 Uhr
An Feiertagen 08.00 Uhr bis 07.30 Uhr Folgetag
Wochenende: Freitag 18.00 Uhr bis Montag, 07.30 Uhr

Bobenheim am Berg
Ärztliche Notdienstzentrale Grünstadt und Umgebung
Kreiskrankenhaus Grünstadt, Tel.: 06359/19292
ab Samstag 8.00 - Montag 8.00 Uhr,
feiertags ab  8.00 Uhr-Folgetag 8.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
- Samstag 9.00 – 12.00 Uhr, Sonn- und Feiertage 11.00 – 12.00 Uhr –
Dr. Gergen, Herrenstr. 10, Freinsheim, Tel.: 06353/6770

Augenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Tel.: 06232/221401

Notdienst der Apotheken
01805 258825 plus Postleitzahl des Standortes
Ein Anruf der Nummer 01805/258825 aus dem deutschen Festnetz kostet
lediglich 0,14 EUR pro Minute. Die Gebühren für Anrufe aus dem
Mobilfunknetz sind anbieterabhängig.
Auch auf der Website der Landesapothekerkammer (www.lak-rlp.de)
steht der aktuelle Notdienstplan allen Interessierten zur Verfügung.

Tierärztlicher Notfalldienst
Unter der Tel.-Nr.des Haustierarztes zu erfragen.

Stromversorgung
In allen Orten der VG Freinsheim:
Pfalzwerke AG, Netzteam Maxdorf, Voltastr. 1, 67133 Maxdorf,
Tel.: 06237/935 211; Fax: 06237/935 253
Bei Störungen im Stromnetz : 0800/7 97 77 77 

Gasentstörung 
Bobenheim/Bg., Erpolzheim, Freinsheim, Herxheim/Bg., Kallstadt,
Weisenheim/Bg., Weisenheim/Sd.:
Pfalzgas GmbH, Frankenthal
Gasentstörung: Tel. 0800/100 34 48

Öffnungszeiten der Grünschnittsammelstellen
Weisenheim/Sd.:
Dienstag und Donnerstag  von 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag von                   09.00 - 13.00 Uhr
Herxheim/Bg.:
Freitag von 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag von 13.30 – 16.00 Uhr
Die Öffnungszeiten können dem Bedarf angepasst werden.

Verbandsgemeindeverwaltung

Telefon: 06353/9357-0  Telefonzentrale und Bürgerbüro
06353/9357-250 Bürgertelefon- Anregungen-Ideen-Beschwerden
Telefax: 06353/9357-70 Telefonzentrale und Bürgerbüro

06353/9357-51 Bürgermeister
06353/9357-52 Bauen und Liegenschaften

Internet: http://www.freinsheim.de
E-Mail: Verwaltung@vg-freinsheim.de
Die Mitarbeiter erreichen Sie direkt unter dem jeweiligen 
Nachnamen und @vg-freinsheim.de.

Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung:
Bürgerbüro 
(allgemeine Auskünfte, Pass-, Ausweis- und Führerscheinangelegen-
heiten, Lohnsteuerkartenänderungen, Hundesteueran- und abmel-
dungen, Ausgabe Wertstoffsäcke, Fundsachen, Auskünfte Gewerbe-
und Verkehrszentralregister, Rundfunk- und Fernsehgebühren-
befreiung)
Montag 8.00 bis 16.00 Uhr Dienstag 8.00 bis 12.30 Uhr
Mittwoch 8.00 bis 18.00 Uhr Donnerstag 8.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.30 Uhr (durchgehend geöffnet)

Fachbereiche:
(Zentrale Angelegenheiten, Bürgerdienste, Finanzen, Bauen und Lie-
genschaften, VG-Werke)
Montag bis Freitag 08.30 bis 12.00 Uhr 
Mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Bitte beachten Sie:
Bei Bauangelegenheiten wird häufig eine umfassende Beratung ge-
wünscht. Um Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, unter Tele-
fonnummer 06353/9357- 258  zuvor einen Termin zu vereinbaren.

Amtsblatt - in eigener Sache
Telefonische Auskünfte:
06353/9357-287, Frau Schmitt (Mi. und Do. nachmittag)
Telefax: 06353/9357-51, E-Mail: amtsblatt@vg-freinsheim.de
Redaktionsschluss  für das Amtsblatt: donnerstags 14.00 Uhr

Sprechzeiten des Bezirksbeamten
Polizeioberkommissar Georg Kwiatkowski
Sprechzeiten nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung
unter
Festnetz: 06322/963231
Handy: 0175/7059614 oder 
e-Mail: pibad_duerkheim@polizei.rlp.de

Schiedsmann:
Dieter Fesser Terminvereinbarung Tel.: 06353/8182.

Beratungsstelle für allein Erziehende und Frauen
Frau  Aldenhoven-Krauß Tel.: 06353/915191

Nachbarschaftshilfe Tel.: 06353/1619

Impressum:
Herausgeber: Verbandsgemeindeverwaltung  Freinsheim. 
Verantwortlich für den amtl. Teil, Nachrichten und Hinweise:
Wolfgang Quante, Bürgermeister. 
Verlag und verantwortlich für Anzeigen:
Fieguth-Verlag Grünstadt GmbH & Co. KG,  Rainer Zais
Mörikestr. 2, 67269 Grünstadt, Tel. 06359/8902-0, Fax 06359/8902-22, 
E-Mail:  Fieguth@amtsblatt.net.  
Druck: GreiserDruck GmbH & Co. KG, Rastatt.
Anzeigen im Amtsblatt: Fieguth-Verlag Grünstadt
Kostenlose Zustellung wöchentlich donnerstags, Einzelstücke zu
beziehen bei der Verbandsgemeindeverwaltung gegen Erstattung
der Versandkosten.



Seite 3 Donnerstag, den 10. April 2008 Freinsheim

Aufführungstermine: 
Samstag, 19.04.08, 17.00 Uhr, Kath. Kirche in Freinsheim
Sonntag,  20.04.08, 15.00 Uhr, Ev. Kirche in Freinsheim
Sonntag,  27.04.08, 15.00 Uhr, Ev. Kirche in Friedelsheim  
Eintritt frei.

Freitag   18.04.08      19.30 Uhr
Kelterhaus (Retzeranwesen)

Herrenstraße, Freinsheim
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Bekanntmachung
Am Montag, 14. April 2008 um 19.30 Uhr, fin-
det eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Gremium: Werksausschuss der Verbandsge-

meinde Freinsheim
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses der

Verbandsgemeinde Freinsheim, 
Bahnhofstraße 12

Freinsheim, 02.04.2008
Willi Rix
1. Beigeordneter
Tagesordnung:
1. Mitteilungen der Verwaltung
2. Generalentwässerungsplan
3. Jahresabschlüsse 2006
4. Anfragen von Ausschussmitgliedern

Vollzug des Polizei- und Ord-
nungsbehördengesetzes (POG)
Hier: Allgemeinverfügung zum Alkoholverbot
am Fest der 100 Weine in Kallstadt
Auf Grund
- der §§ 1 und 9 des Polizei- und Ordnungs-

behördengesetzes (POG),
- des § 1 Abs. 1 des Landesverwaltungsverfah-

rensgesetzes (LVwVfG) i.V.m. § 35 Satz 2 des
Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG)

- der §§ 1 Abs. 1, 66 und 67 des Landesverwal-
tungsvollstreckungsgesetzes (LVwVG) sowie

- des § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichts-
ordnung (VwGO)

erlässt die Verbandsgemeindeverwaltung
Freinsheim als örtlich zuständige Ordnungs-
behörde die folgende

Allgemeinverfügung
1. Anlässlich des Festes der 100 Weine in der

Ortsgemeinde Kallstadt ist es in der Zeit von
25.04.2008 bis einschließlich 27.04.2008 und
von 30.04.2008 bis einschließlich 01.05.2008,
jeweils zwischen 18.00 Uhr und 06.00 Uhr
des Folgetages im Veranstaltungsbereich
verboten, im öffentlichen Raum alkoholhal-
tige Getränke mitzuführen und/oder zu ver-
zehren.
Der Veranstaltungsbereich ist deckungs-
gleich mit der bebauten Ortslage von Kall-
stadt.

2. Das Verbot gilt nicht für Bier, Wein und
Schaumwein (Sekt).

3. Das Verbot gilt des Weiteren nicht für gast-
stättenrechtlich konzessionierte Flächen.

4. Für jeden Fall der Zuwiderhandlung wird ein
Zwangsgeld in Höhe von 50,00 Euro ange-
droht.

5. Sofern das Zwangsgeld nicht gezahlt wird
oder nicht beitreibbar ist, wird die Beantra-
gung von Ersatzzwangshaft angedroht.

6. Die sofortige Vollziehung dieser Verfügung
wird angeordnet.

Begründung:
Nach den Erfahrungen von Polizei und Ord-
nungsbehörde ist es in der Vergangenheit
anlässlich von Kerwen, Weinfesten und ähnli-
chen Veranstaltungen trotz erheblichen Einsat-
zes von Polizei, kommunalen Vollzugsbeamten
und Sicherheitsdiensten zu Auseinandersetzun-
gen zwischen gewaltbereiten, betrunkenen
Gästen/Festbesuchern und zu erheblichen Sach-
beschädigungen gekommen. Nach Einschät-
zung der Ordnungskräfte ist damit auch in
Zukunft zu rechnen. Erfahrungsgemäß führt
der Konsum höherprozentigen Alkohols sehr
schnell zu aggressivem Verhalten, gewalttäti-
gen Auseinandersetzungen und Sachbeschädi-
gungen an den Veranstaltungsorten und in
deren Nahbereich. Daher ist es erforderlich,
dort das Mitführen und den Verzehr alkoholi-
scher Getränke zu beschränken. Der räumliche
Geltungsbereich des Verbotes bezeichnet die
Bereiche, innerhalb derer der Schwerpunkt des
Alkoholkonsums und daraus resultierender
gewalttätiger Auseinandersetzungen bis hin
zum Vandalismus zu erwarten ist.
Der Geltungsbereich ist sachgerecht festzule-
gen. Dabei sind der Zuspruch der Festbesucher
und die zur Verfügung stehenden Parkflächen
sowie deren Auswirkung auf den Veranstal-
tungsort zu berücksichtigen. Bei der Übertra-
gung dieser Überlegungen und vor dem Hin-
tergrund des früheren Besucheraufkommens
ist festzustellen, dass die gesamte bebaute
Ortslage beparkt und bereits an den Zugängen
zum eigentlichen Festgelände Alkohol mitge-
führt und konsumiert wird. Aus diesem Grunde
ist der Veranstaltungsbereich deckungsgleich
mit der bebauten Ortslage festzusetzen.
Dieses Verbot wird auf § 9 Abs. 1 POG gestützt.
Demnach können die allgemeinen Ordnungs-
behörden die notwendigen Maßnahmen tref-
fen, um eine im einzelnen Fall bestehende
Gefahr für die öffentliche Sicherheit und Ord-
nung abzuwehren. Eine solche Gefahr besteht
hier. Erfahrungsgemäß nimmt der genannte
Personenkreis nicht nur in umliegenden Gast-
stätten Alkohol zu sich, sondern erwirbt alko-
holische Getränke in großem Umfang auch in
Geschäften, an Verkaufsständen, Tankstellen
etc., oder bringt diese bereits schon von Zuhau-
se aus mit, um diese dann bei Veranstaltungen
und in deren Umfeld zu konsumieren.
Zur Wahrung des Grundsatzes der Verhältnis-
mäßigkeit hält es die Ordnungsbehörde für
ausreichend, die verfügten Verbote auf alkoho-
lische Getränke mit einem höheren Alkoholge-
halt zu beschränken. Damit besteht die Mög-
lichkeit, vor Ort insbesondere sogenannte
Leichtgetränke zu konsumieren. Wenn auch
hierdurch ein Alkoholmissbrauch nicht ausge-
schlossen wird, so steht immerhin zu erwarten,
dass der Alkoholkonsum eine hinreichende
Dämpfung erfährt, die ausreicht, um den abzu-
wehrenden Gefahren zu begegnen.
Ebenfalls aus Verhältnismäßigkeitsgründen
und zur Wahrung der Rechte der Gaststätten-
betreiber kann von einer Erstreckung des Aus-
schankverbotes auf konzessionierte Flächen
abgesehen werden.
Zur Durchsetzung des Verbotes ist es geboten

und angemessen, die Festsetzung und Beitrei-
bung eines Zwangsgeldes in Höhe von 50,00
Euro für jeden Fall der Zuwiderhandlung,
ersatzweise Haft, anzudrohen.
Die sofortige Vollziehung dieser Verfügung
wird gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 VwGO
angeordnet. In Ansehung der betroffenen
hochwertigen Rechtsgüter – insbesondere
Gesundheit und körperliche Unversehrtheit
von Besuchern, Ordnungskräften und Dritten –
muss gesichert sein, dass die ausgesprochenen
Verbote auch bei Einlegung von Rechtsbehel-
fen Bestand haben und durchgesetzt werden
können. Dem gegenüber besteht das in der
Abwägung geringer einzuschätzende Interesse
der Besucher, uneingeschränkt Alkohol konsu-
mieren zu können sowie das wirtschaftliche
Interesse an der Ausnutzung besonderer Ver-
kaufschancen für alkoholhaltige Getränke.
Diese Interessen müssen indes hinter dem Inter-
esse am Schutz der oben genannten hochwerti-
gen Rechtsgüter zurücktreten.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemein-
deverwaltung Freinsheim, Bahnhofstraße 12,
67251 Freinsheim einzulegen.
Die Frist gilt auch als gewahrt, wenn der Wider-
spruch rechtzeitig beim Kreisrechtsausschuss
der Kreisverwaltung Bad Dürkheim, Philipp-
Fauth-Straße 11, 67098 Bad Dürkheim einge-
legt wird.
Da die sofortige Vollziehung nach § 80 Abs. 2
Satz 1 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung
(VwGO) angeordnet wurde, hat ein etwaiger
Widerspruch keine aufschiebende Wirkung
nach § 80 Abs. 1 VwGO. Gemäß § 80 Abs. 5
VwGO kann auf Antrag beim Verwaltungsge-
richt Neustadt an der Weinstraße, Robert-Stolz-
Straße 20, 67433 Neustadt an der Weinstraße,
die aufschiebende Wirkung ganz oder teilwei-
se wieder hergestellt werden.
Verbandsgemeindeverwaltung Freinsheim
- örtliche Ordnungsbehörde -
Freinsheim, 10.01.2008
Wolfgang Quante
Bürgermeister

Sprechtag 
der Rentenversicherung
Die Auskunfts- und Beratungsstelle Speyer der
Deutschen Rentenversicherung (früher LVA und
BfA), hält bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Freinsheim am 16.04.2008 von 9.00 bis
15.30 Uhr einen Sprechtag ab. Die Fachberater
informieren über alle Belange der gesetzlichen
Rentenversicherung, über rechtliche Neuerun-
gen und geben allgemeine Auskünfte zur
zusätzlichen Altersvorsorge. Sie sind bei der
Klärung des Versicherungskontos, der Antrag-
stellung und bei der Rentenantragsstellung
behilflich. 
Terminreservierungen werden unter Angabe
der Versicherungsnummer bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Freinsheim, Zimmer 13,
Frau Engel-Lindenblatt, Telefon 06353/9357-222,
entgegengenommen.
Mitzubringen ist der Personalausweis/Pass, alle
die Rentenversicherung betreffenden Unterla-
gen, wenn Zeiten  der Kindererziehung geltend

Amtliche Nachrichten Amtliche Nachrichten

Verbandsgemeinde
Freinsheim
Verbandsgemeinde 
Freinsheim

Sprechstunden des Bürgermeisters 
und der Beigeordneten:
Bürgermeister Wolfgang Quante 
Sprechstunden nach Vereinbarung 
unter Telefonnummer 
06353/9357-235 bzw. 236
1. Beigeordneter  Willi Rix 
nach  Vereinbarung unter 06353/9357-258
2. Beigeordneter  Uwe Oberholz 
nach  Vereinbarung unter 06353/9357-236
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gemacht werden das Familienbuch oder
Geburtsurkunden der Kinder sowie sonstige
Nachweise über Heirat oder Scheidung. Bei der
Rentenantragsstellung werden die mitzubrin-
genden Unterlagen telefonisch mit Ihnen abge-
stimmt. 
Auskünfte über Ansprüche anderer Personen
(z.B. Ehegatten) werden nur gegen Vorlage
einer entsprechenden Vollmacht erteilt. 
Verbandsgemeindeverwaltung Freinsheim
Sachbearbeiterin
Hatun Joseph und Regina Engel-Lindenblatt

Zinsverbilligte Darlehen 
auch 2008
Land Rheinland-Pfalz fördert Neubau, Erwerb
und Modernisierung von Häusern und Woh-
nungen
Die Nachfrage nach preisgünstigem Wohnraum
nimmt zu. Wohnen wird teurer. Die steigenden
Preise für Energie erhöhen die Nebenkosten.
Für Bauherren, Käufer und Modernisierer sind
zinsgünstige und langfristig sichere Darlehen-
skonditionen jetzt besonders wichtig. Auch im
Jahr 2008 stellt das Ministerium der Finanzen
Rheinland-Pfalz zinsverbilligte Darlehen und
Zuschüsse zur Verfügung. 
Bauherren und Käufer von Wohnungen und
Häusern zahlen für zinsverbilligte Darlehen in
den ersten zehn Jahren je nach Höhe des
jährlichen Bruttohaushaltseinkommens einen
Zinssatz von 1,5 oder 2,95 Prozent. In den fol-
genden fünf Jahren sind dann 3 bzw. 5 Prozent
pro Jahr fällig. Die Höhe der Förderung richtet
sich nach dem Haushaltseinkommen und der
Anzahl der Personen, die im Haushalt leben.
Beispielsweise kann ein Vierpersonenhaushalt
bei einem Bruttojahreseinkommen von etwa
51.400 Euro ein Darlehen in Anspruch nehmen.
Im Rahmen des Modernisierungsprogramms
fördert das Land unter anderem Maßnahmen
zur Energieeinsparung mit zinsverbilligten Dar-
lehen und mit Zuschüssen. Eigentümer von
Wohnimmobilien können für Investitionen von
mindestens 10.000 und höchstens 30.000 Euro
ein zinsverbilligtes Darlehen beantragen. Der
Höchstbetrag steigt, wenn die Wohnungsgröße
mehr als 65 Quadratmeter beträgt. Der Zinssatz
liegt bei 2,95 Prozent in den ersten zehn Jahren.
In den folgenden fünf Jahren werden dann Zin-
sen in Höhe von jährlich 5 Prozent fällig.
Ein Vierpersonenhaushalt kann über ein Brutto-
Einkommen von etwa 63.000 Euro verfügen, um
ein Förderdarlehen für die Modernisierung des
selbst genutzten Wohneigentums zu beantra-
gen. Bei vermieteten Wohnungen wird voraus-
gesetzt, dass die anfängliche Miete nach
Abschluss der Arbeiten eine bestimmte Höhe
einhält.
Als Alternative zu den Darlehen gibt es im Mod-
ernisierungsprogramm einen nicht zurück-
zuzahlenden Investitionszuschuss in Höhe von
25 Prozent der Investitionen für Modernisierungs-
maßnahmen zwischen mindestens 2.000 Euro
und höchstens 10.000 Euro pro Wohnung. Das
jährliche Bruttoeinkommen für einen Vierperso-
nenhaushalt liegt hier bei etwa 43.500 Euro. 
Bei zinsverbilligten Darlehen gilt: Für den Bau,
den Kauf oder die Modernisierung selbst
genutzten Wohneigentums wird zunächst eine
Bestätigung für die Inanspruchnahme der Zins-
garantie von der Kreisverwaltung Bad Dürk-

heim, Philipp-Fauth-Straße 11, 67098 Bad Dürk-
heim benötigt. Diese Bestätigung ist Grundlage
für den Antrag über die Hausbank. Ansprech-
partner für Fragen zur Wohnraumförderung im
Landkreis Bad Dürkheim ist Herr Alexander
Held, Tel.: 06322/961-5009, 
email: alexander.held@kreis-bad-duerkheim.de. 

Einführung einer leistungs-
orientierten Bezahlung 
bei der Verbandsgemeinde Freinsheim
Die kommunalen Verwaltungen sehen sich vor
dem Hintergrund der öffentlichen Finanzkrise
und des gesellschaftlichen Wertewandels gera-
de in den letzten Jahren immensen Reformen
ausgesetzt. Als Patentlösung für die vielfältigen
Reformbestrebungen von Bund und Land gilt
dabei die Orientierung des Öffentlichen Dien-
stes an betriebswirtschaftlichen Instrumenten.
Begriffe wie Ergebnisverantwortung, Produkt-
haushalt, Zielorientierung  und  Kosten- und
Leistungsrechnung finden dabei in zunehmen-
dem Maße Einzug in die Begrifflichkeiten der
öffentlichen Verwaltungen. So wurde ein neues
kommunales Finanzmanagement geschaffen,
die sog. Doppik – Abkürzung für „Doppelte
Buchführung in Konten“ - die sich an betriebs-
wirtschaftlichen Instrumenten orientiert und
auf dem kaufmännischen Rechnungswesen
basiert. Die Einführung der Doppik für die Ver-
bandsgemeinde Freinsheim und ihre Ortsge-
meinden wird zum 01.01.2009 erfolgen. Derzeit
werden von den mit den Projektarbeiten
betrauten Mitarbeitern u. a. die kommunalen
Grundstücke, Gebäude und beweglichen Ge-
genstände erfasst und bewertet, Produkte über
die kommunalen Leistungen gebildet und eine
Kosten-Leistungsrechnung vorbereitet mit dem
Ziel, die Ressourcen der Verbandsgemeinde und
der acht Ortsgemeinden und deren Verzehr in
einem doppischen Haushalt transparent darzu-
stellen.  
Konsequenterweise macht die Flut von Instru-
menten aus der freien Wirtschaft auch im
öffentlichen Tarifrecht nicht Halt: Der neue Tar-
ifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)
verpflichtet die Kommunalverwaltungen, eine
leistungsorientierte Vergütung für ihre Beschäf-
tigten einzuführen. Viel Zeit haben die öffent-
lichen Arbeitgeber und die Gewerkschaft ver.di
den Verwaltungen dabei nicht eingeräumt, um
Dienstvereinbarungen zum Leistungsentgelt zu
verhandeln und die Beschäftigten auf die neuen
Regelungen vorzubereiten. Denn seit Inkraft-
treten des TVöD am 01.10.2005 blieben an-
gesichts der Stichtagsregelung zum 31.07.2007
nur knapp 22 Monate Zeit, eine möglichst bre-
ite Akzeptanz der Beschäftigten sicherzustellen,
zentrale Fragen wie beispielsweise die der der
Leistungsbemessung zu klären und die Person-
alverantwortlichen mit den damit verbundenen
Führungssystemen zu schulen.  Für den Fall, dass
eine betriebliche Regelung bis zum zweiten
Stichtag am 30.09.2007 nicht vereinbart wurde,
sollten die Beschäftigten Ende 2007 eine undif-
ferenzierte Auszahlung nach dem „Gießkan-
nenprinzip“ erhalten.  
Bei der Verbandsgemeindeverwaltung Freins-
heim waren sich Dienststellenleitung und Perso-
nalrat im Oktober 2006 schnell einig, von der
Möglichkeit einer flexiblen leistungsorientier-
ten Bezahlung Gebrauch zu machen, da das

öffentliche Tarifrecht bislang nur sehr einge-
schränkte und komplizierte Möglichkeiten vor-
sah, überdurchschnittliche Leistungen der
Beschäftigten finanziell zu honorieren. Ange-
sichts des  zur Verfügung stehenden Leistung-
stopfes mit  knapp 30.000 Euro (1 % der ständi-
gen Jahresentgelte des Vorjahres) gegenüber
145 Beschäftigten als Startgröße überwog
zunächst jedoch die Skepsis, ob die leistungsori-
entierte Bezahlung wirklich den Nutzen bringt,
den sie vorgibt und ob Aufwand und Nutzen in
einem vernünftigen Verhältnis stehen.  
Mit dem Ziel, nicht nur die Bezahlung ein Stück
weit „gerechter“ zu machen, sondern das Leis-
tungsentgelt mit dazu zu nutzen, die im Vorfeld
bereits eingeführten Elemente zu Verbesserung
der Kommunikations-, Leistungs- und Führungs-
kultur insgesamt fortzuentwickeln, hat Bürger-
meister Quante im Oktober 2006 eine Betrieb-
liche Kommission beauftragt, ein betriebliches
System für eine leistungsorientierte Bezahlung
für die Mitarbeiter der Verbandsgemeinde
Freinsheim zu entwickeln. Die betriebliche
Kommission, die sich aus Vertretern der Dien-
stelle und des Personalrates paritätisch zusam-
mengesetzt, hat daraufhin im Rahmen von
mehreren Sitzungen Regelungen für eine Dien-
stvereinbarung zur Einführung der leistungsori-
entierten Bezahlung erarbeitet. Nach kleineren
Nachkorrekturen haben der Personalrat und
Bürgermeister Quante dem Entwurf der Dienst-
vereinbarung zugestimmt und diese rechtzeitig
vor dem Stichtag am 18.07.2007 unterzeichnet. 
Um eine möglichst breite Akzeptanz unter den
Beschäftigten sicherzustellen, wurde  nach dem
Motto „so einfach wie möglich, so komplex wie
nötig“ ein transparentes, für die Beschäftigten
nachvollziehbares System gewählt. Da es bis-
lang in unserem Hause kaum Erfahrungen mit
den vom Tarifrecht vorgegebenen Instrumenten
der Systematischen Leistungsbewertung und
der Zielvereinbarungen gab, wurde als „erster
Einstieg“ für das Jahr 2007 eine Leistungsbew-
ertung mit dem Kernstück der Systematischen
Leistungsbewertung gewählt. Da Zielverein-
barungen einerseits jedoch für das insgesamt
objektivere Instrument der Leistungsbemessung
gehalten werden, andererseits die Grenzen der
Zielvereinbarung in einer Verwaltungsorganisa-
tion im Vorfeld der Beratungen deutlich wur-
den, hatten wir uns letztendlich für ein flexibles
Kombimodell aus beiden Instrumenten entsch-
ieden. So können die Beschäftigten ab 2008
erstmals Zielvereinbarungen mit ihren Vorge-
setzten abschließen, die systematischen Leis-
tungsbewertungen werden parallel weiter
durchgeführt.
Die Leistungsbewertungen für die 145 Beschäf-
tigten und 12 Beamten waren bis Ende Dezem-
ber 2007 von allen Personalverantwortlichen in
den  Bereichen  Verwaltung, Kindertagesstät-
ten, Kläranlage und Wasserwerk vorzunehmen.
Nach Abstimmung der Bewertungsergebnisse
mit der Dienststellenleitung wurden entspre-
chend den Vorgaben der Dienstvereinbarung
ca. 30 % aller Beschäftigten für eine Leistung-
sprämie vorgeschlagen. Mangels einer landes-
gesetzlichen Regelung konnten  Leistungsprä-
mien allerdings nicht an die verbeamteten
Mitarbeiter gezahlt werden.   
Mittlerweile wurden die Bewertungsergebnisse
mit allen Beschäftigen besprochen. Ende März
wurden die Leistungsprämien, die bei Vollzeit-
beschäftigten durchschnittlich  900 Euro und bei
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teilzeitbeschäftigten durchschnittlich 450 Euro
betragen, ausgezahlt. 
Nach ersten Erkenntnissen wurden die Er-
fahrungen mit dem neuen betrieblichen System
von Personalverantwortlichen als auch Mitar-
beitern als überwiegend gut bewertet. Den-
noch müssen wir das Verfahren hinterfragen,
nachjustieren, dort wo sich Stolpersteine
aufgezeigt haben und das Verfahren insbeson-
dere in Richtung auf  Zielvereinbarungen ver-
feinern. Dabei wird uns auch das neue kommu-
nale Haushaltsrecht  in Zukunft unterstützen.
Ob monetäre Anreize, insbesondere in der
anfänglichen Größenordnung von 1 % aller
Jahresentgelte dauerhaft die Motivation der
Beschäftigten steigern, bleibt abzuwarten. Aber
darüber hinaus, und das ist nach aktuellen Stu-
dien dem einzelnen Mitarbeiter viel wichtiger,
bekommt der einzelne Mitarbeiter regelmäßig
eine Rückmeldung über seine erbrachten Leis-
tungen und er arbeitet durch den Abschluss von
Zielvereinbarungen aktiv am Erfolg unserer Ver-
waltung mit. Eigenverantwortliches Arbeiten
wird gefördert und der Mitarbeiter fühlt sich als
Teil des Ganzen. Ob die Einführung von Leis-
tungsentgelten in den öffentlichen Verwaltun-
gen gelingt, hängt daher in erster Linie von der
Führungskompetenz der Personalverantwort-
lichen ab. Es gilt aber auch die Rahmenbedin-
gungen zu verbessern. Immer noch fehlt es an
einer dem Tarifrecht angepassten landesgeset-
zlichen Regelung, wonach Leistungsprämien
auch an Beamte gezahlt werden können. In der
freien Wirtschaft wäre wohl  kein flexibles Ent-
geltsystem denkbar, bei dem wegen status-
rechtlichen Fragen ein Teil der Mitarbeiter, ins-
besondere die Führungsebene ausgenommen
bleibt. Aber auch die öffentlichen Arbeitgeber
und die Gewerkschaft ver.di sind gefordert, die
leistungsorientierte Bezahlung, die als wichti-
ger Eckpunkt der Tarifreform im Jahr 2005
gefeiert wurde, auf einen stabilen Wert, der
mehr als ein Prozent im Leistungstopf aus-
macht, anzuheben. Leider blieb es bei den jüng-
sten Tarifverhandlungen in Potsdam nur bei
einem Bekenntnis zur weiteren Stärkung der
Leistungsorientierung.  
Freinsheim, den 03.04.2008
gez. Ingrid Schulze
Büroleiterin 

Landesapothekerkammer 
vereinfacht Notdienstservice
Die Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
erleichtert und verbilligt den Zugriff auf die
Telefonansage des Apothekennotdienstes.
Ab 1. April 2008 ist der Ansagedienst sowohl
aus dem Festnetz als auch aus dem Mobilfun-
knetz nur noch über die landesweit gültige Ruf-
nummer 
01805 258825 plus Postleitzahl des Standortes
zu erreichen.
Dies hat den Vorteil, dass auch von Anschlüssen,
bei denen 0900er Nummern aus Sicherheits-
gründen gesperrt sind, der Apothekennotdienst
nun problemlos aus dem Festnetz abgerufen
werden kann. 
Außerdem reduzieren sich die Kosten für den
Anrufer. 
Ein Anruf der Nummer 01805/258825 aus dem
deutschen Festnetz kostet lediglich 0,14  EUR
pro Minute. Die Gebühren für Anrufe aus dem
Mobilfunknetz sind bekanntlich anbieterabhängig.

Auch auf der Website der Landesapotheker-
kammer (www.lak-rlp.de) steht der aktuelle
Notdienstplan allen Interessierten zur Verfü-
gung.
Nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes
werden alle dienstbereiten Apotheken im
Umkreis auf einer Karte angezeigt. Nach
Anklicken des Apothekensymbols werden die
Adressdaten der Apotheke eingeblendet und
können direkt über einen Routenplaner im
Ortsplan angezeigt werden.
Unter der Option “>Kalender>“ können für
max. 14 Tage im Voraus für jeden beliebigen Ort
in Rheinland-Pfalz die jeweils dienstbereiten
Apotheken der Region angezeigt werden.
Dabei kann der Benutzer den gewünschten
Radius in Stufen von 1 bis 50 km auswählen.
Dabei ist jedoch zu beachten, dass Aktualität
immer nur für den Tag des Abrufs garantiert
werden kann und es im Einzelfall für die
zukünftigen Termine noch zu Änderungen
kommen kann. Daher ist bei Veröffentlichung
unbedingt der Hinweis erforderlich, dass die
Daten einem täglichen Aktualisierungsservice
unterliegen und zur Sicherheit im Internet oder
über die schon bekannt gegebene Telefonnum-
mer überprüft werden sollten.
Der Notdienst beginnt immer um 8:30 Uhr und
endet am folgenden Tag um 8:30 Uhr, auch an
Sonn- und Feiertagen.
Falls im Einzelfall die Telefonnummer oder die
Postleitzahl nicht bekannt sind, hilft immer
noch ein Blick an die nächste Apothekentür.
Dort müssen kraft Gesetzes die nächstliegenden
notdienstbereiten Apotheken bekannt gemacht
werden.

„Neue“ Flächennachweise 
für Landwirte
Die Landwirte in Rheinland-Pfalz erhalten seit
Ende März 2008 neue Flächennachweise zur
Agrarförderung. Im Rahmen der Agrarförde-
rung 2008 sollte die flächenbezogene Förde-
rung in der Landwirtschaft und beim Weinbau
auf ein neues Referenzsystem bei den Flächen
umgestellt werden.
Dies sei den Landwirten im „Merkblatt zur Fort-
führung des Flächennachweises Agrarförde-
rung“ auch vom Landwirtschaftsministerium in
Mainz so mitgeteilt worden. Leider habe sich
beim Druck der Flächennachweise aber der Feh-
lerteufel eingeschlichen. Da sich eine umfassen-
de und für die Antragsteller nachvollziehbare
Korrektur der vorgedruckten Angaben so
schnell nicht bewerkstelligen ließe, werde man
mit den Ende März herausgegebenen Flächen-
nachweisen für das Jahr 2008 zu dem bisherigen
System zurückkehren, habe das Ministerium
mitgeteilt. Diese „neuen“ Flächennachweise
sollten den Antragsunterlagen dann beigefügt
werden.  Die übrigen Antragsunterlagen seien
korrekt und könnten von den Landwirten und
Winzern ausgefüllt werden.
Weitere Informationen zum Agrarförderverfah-
ren gibt es in der Kreisverwaltung Bad Dürk-
heim (06322/961-0).

Das Bürgerbüro informiert:
AUSKUNFTS- und ÜBERMITTLUNGSSPERREN
Die Meldebehörde weist darauf hin, dass nach
dem Melderechtsrahmengesetz (MRRG) in Ver-
bindung mit dem rheinland-pfälzischen Melde-

gesetz (MG Rhl.-Pf.)  Anträge auf Einrichtung
von Auskunfts- bzw. Übermittlungssperren
(Verbot der Weitergabe von Daten) für folgen-
de Fallgestaltungen gestellt werden können:
ÜBERMITTLUNGSSPERREN:
- für Angehörige öffentlich-rechtlicher Religi-

ons-Gesellschaften 
- zu Auskünften über Altersjubiläen 
- im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-

mungen 
- zur Auskunft an Adressbuchverlage
- zu Auskünften über Ehejubiläen 
AUSKUNFTSSPERRE:
- Internetauskunft 
Weitere Informationen über die genannten
Auskunfts- bzw. Übermittlungssperren erhalten
Sie im Bürgerbüro der Verbandsgemeindever-
waltung Freinsheim.
Unsere Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte
Seite 2 des Amtsblattes.
Ihr Team vom Bürgerbüro

Bekanntmachung
Bodennutzungshaupterhebung und 
Erhebung über die Viehbestände im Mai 2008
Anfang Mai 2008 führt das Statistische Landes-
amt die genannten Erhebungen durch. Sie sind
gesetzlich vorgeschrieben und erfassen unter
anderem Daten über die
- Nutzung der Bodenflächen untergliedert nach

Hauptnutzungs-, Kultur- und Fruchtarten und
- Viehbestände am 3. Mai.
Auskunftspflicht besteht für die Inhaber oder
Leiter von Betrieben mit einer landwirtschaft-
lich genutzten Fläche von mindestens zwei Hek-
tar. Zum Erhebungsbereich gehören ferner
Betriebe unter dieser Grenze, wenn ihre Vieh-
haltung festgelegte Größenordnungen über-
steigt oder sie Sonderkulturen (z.B. Reben,
Obst, Gemüse) in bestimmtem Umfang anbauen.
Liegt ein vollständig ausgefüllter Flächennach-
weis für das Antragsverfahren „Agrarförderung
2008“ bei der zuständigen Kreisverwaltung vor,
können die Angaben über die Nutzung der
Bodenflächen übernommen werden.
Wir machen darauf aufmerksam, dass ord-
nungswidrig handelt, wer die Auskünfte vor-
sätzlich oder fahrlässig nicht, nicht richtig, nicht
vollständig oder nicht rechtzeitig erteilt. 
Die Angaben unterliegen der Geheimhaltung.
Eine Verwendung zu steuerlichen Zwecken ist
gesetzlich ausgeschlossen.
Ihr Statistisches Landesamt
Rheinland-Pfalz

Abholung von Personalaus-
weisen und Reisepässen 
Personalausweise, die bis zum 20.03.2008 bean-
tragt wurden und Reisepässe, die bis zum
14.03.2008 beantragt wurden, können abgeholt
werden. Bitte abgelaufene und vorläufig ausge-
stellte Personalausweise und Reisepässe mit-
bringen. 

Technische Werkleitung: 
Tel.: 06353 / 9357-276
Kaufmännische Werkleitung:
Tel.:   06353 / 9357-267
Fax : 06353 / 9357-61 (gemeinsam)

Die Verbandsgemeindewerke
informieren
Die Verbandsgemeindewerke
informieren
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Wasserwerk :
Tel.: 06353 / 7373  Fax: 06353 / 6918
Kläranlage
Tel.: 06353 / 989542  Fax: 06353 / 989544

Internet: http://www.
verbandsgemeindewerke-freinsheim.de

Bereitschaftsdienst  
Abwasserbeseitigung
Kläranlage Weisenheim am Sand, Almenweg 52
Bei Schäden oder Störungen bei der Abwasser-
beseitigung steht außerhalb der regulären
Dienstzeit folgende Rufbereitschaft zur Verfü-
gung:

0173 / 3 48 28 94

Bereitschaftsdienst  
Wasserversorgung
Wasserwerk Bobenheim am Berg, 
Zum Krumbach 50
Bei Schäden oder Störungen bei der Wasserver-
sorgung steht außerhalb der regulären Dienst-
zeit folgende Rufbereitschaft zur Verfügung:

0172 / 620 16 37

Die beiden Tourist-Informationen der Urlaubs-
region Freinsheim / Deutsche Weinstraße

sind unter folgenden Adressen zu erreichen.
e-Mail: touristik@freinsheim.de

www.freinsheim.de

i-Punkt Kallstadt i-Punkt Freinsheim
Weinstraße 111 Hauptstr. 2
67169 Kallstadt 67251 Freinsheim
Tel.  06322/667838 Tel.  06353/989294
Fax  06322/667840  Fax  06353/989904

Geschäftszeiten   
Montag – Freitag 10 – 16 Uhr 
Ab 19.04. bis Ende Oktober
Samstag 10 – 14 Uhr
Kurzinformationen im Servicebereich des i-
Punktes Kallstadt – mit Scheckkarte jederzeit
erreichbar.
Außerhalb der Geschäftszeiten kann man sich
an den Buchungstafeln – direkt neben unseren
Touristinformationen – über freie Zimmer infor-
mieren und eine Direktbuchung telefonisch und
kostenfrei vornehmen. 

Blütenfest in Freinsheim
Kochen – Kunst – Wein
12. – 13. April 2008
Umgeben vom Blütenmeer erwartet Sie in den
Weingütern, Winzerhöfen und Restaurants eine
bunte Vielfalt an Wein, Kunst, Kultur und Kuli-
narischen Köstlichkeiten.
Freinsheim präsentiert den neuen Jahrgang! 
Die Weingüter stellen die jungen Weine des
neuen Jahrgangs der Öffentlichkeit vor. Nutzen
Sie diese einmalige Gelegenheit zum persönli-
chen Gespräch mit den Winzern und entdecken

Sie Ihre neuen Lieblingsweine.
Ihr Weinpass ist die Eintrittskarte in jedes Wein-
gut. Sie erhalten ihn im I-Punkt Freinsheim oder
bei allen teilnehmenden Weingütern für nur
10.- Euro. 
Der Weinpass ist an beiden Tagen gültig.
Auch in den Freinsheimer Restaurants und
Weinstuben ist der neue Jahrgang das Thema
Nr. 1!
Erleben Sie die kulinarische Vielfalt in Freins-
heim’s Küchen und lassen Sie sich von unseren
Köchen mit leckeren Speisen und korrespondie-
renden Weinen der Freinsheimer Winzer ver-
wöhnen.
Kunst in Freinsheim
Erfreuen Sie sich an Fotografie und Malerei im
Atelier im Von-Busch-Hof. Der Freinsheimer
Barockgarten lädt zum Schlendern ein. 
Lassen Sie sich von unserem mittelalterlichen
Weinort verzaubern und freuen Sie sich mit uns
auf den Frühling! 
Besondere Veranstaltungen an beiden Tagen:
11.00 - 18.00 Uhr: 
Jahrgangspräsentationen in den Weingütern 
11.00 Uhr am Historisches Rathaus:
Begrüßung der Gäste durch die  Freinsheimer
Weinprinzessin
musikalische Begleitung durch den Spielmanns-
zug Freinsheim
11.00 + 12.30 Uhr: Geführte Blütenwanderung
& Literatur im Freien  
ab 12.00 Uhr Planwagenfahrten 
Treffpunkt: Weingut Kreuzhof, Fam. Herbel
Samstag und Sonntag Tag der offenen Tür im
Thailaden – Gärtnerei Oberholz
Samstag von 11-18 Uhr und 
Sonntag von 11-16 Uhr 
Kaffee und Kuchen im Kelterhaus (Retzeranwesen)
Ein Vergnügungspark befindet sich in der Wei-
senheimer Straße (vom Anwesen Herbel bis zum
Katholischen Pfarramt). 
Ausschank am Blütenwanderweg: Am Samstag
ab 19:00 Uhr Lifemusik mit Fading Blue.

Freitag, 11.04.
Weisenheim/Bg. - 
Das grüne Haus, Am Nussbaum 5
Wilde Frühlingskräuter – Kräuterwanderung
und Workshop
Anmeldung unter 06353-915123

Freitag, 11.04. – Samstag,12.04. u
Weisenheim/Bg. – Jahnturnhalle – 20 Uhr
„ Der verhinderte Casanova“ 
Komödie in 3 Akten mit den Weisenheimer Büh-
nenstürmern 

Samstag, 12.04. – Sonntag, 13.04.
Freinsheim
Blütenfest

Freinsheim - Weingut Kirchner ab 12 Uhr 
Offener Hof zum Blütenfest

Winzerverein – Sa. ab 13h, So. ab 11h
Tage der offenen Tür – Musikalische Unterhal-
tung mit Arnbachtaler Blasmusik

Weingut Rings – 11 – 18 Uhr
Jahrgangspräsentation 2007

Freinsheim – Theader Freinsheim (Casinoturm) –
11.30 Uhr
„Piratenmolly Ahoi“ von Eva Stüting, Die
Geschichte vom Mädchen das auszog Seemann
zu werden 

Theader Freinsheim ( Casinoturm) – 20 Uhr
„ Die Platzanweiserin“ von Arnost Goldflam
eine pfiffige Komödie mit Biss und einer guten
Portion Gesellschaftskritik

Samstag, 12.04.
Freinsheim – hist. Rathaus – 11.15 Uhr
Jeden Samstag Stadtführung, 3, Euro/Person

Freinsheim – Ausschank am Blütenwanderweg –
19 Uhr
Live Musik zum Blütenfest

Kallstadt – Treffpunkt: I-Punkt Kallstadt
Spaziergang am Samstag und Weinprobe am
Samstag, Spaziergang: 11 Uhr, 
Dauer ca. 1,5 Std., 3,00 Euro/Pers.
Weinprobe: ab 13 Uhr, 6,00 bis 12,00 Euro/Pers. 

Weisenheim/Sd. – Gaststätte „ Zum Adler“ – 
Einlass: 19 Uhr, 
„MUHSICK“ Stephan Kahne mit Band

Weisenheim/Sd. – Gemeindeturnhalle
Jahreskonzert des MGV Eintracht 1900

Freitag, 18.04. – Samstag,19.04. 
Weisenheim/Bg. – Jahnturnhalle – 20 Uhr
„ Der verhinderte Casanova“ 
Komödie in 3 Akten mit den Weisenheimer Büh-
nenstürmern 

Freitag, 18.04. – Sonntag, 20.04.
Freinsheim – Theader Freinsheim (Casinoturm) –
20 Uhr
„Das kunstseidene Mädchen“– Doris will ein Glanz
werden…doch: „Die Liebe an sich strengt an“

Samstag, 19.04.
Kallstadt – Weingut Eduard Schuster – 19 Uhr
Wein + Käse – Romanze oder Rosenkrieg
Anmeldung erbeten Tel. 06322/8011

Weisenheim/Sd. – SV Weisenheim/ Sd.
Konzert mit  „Die dicken Kinder„

Samstag, 19.04. – Sonntag, 20.04.
Freinsheim – Theader Freinsheim (Casinoturm) – 
11.30 Uhr
„Irgendwie anders“ nach dem Kinderbuch von
Kathryn Cave, für Kinder ab 4 Jahren

Sonntag, 20.04.
Freinsheim – Von-Busch-Hof – 17.30 Uhr
Verein Von-Busch-Hof „Konzertant“ 
Sonntagkonzert – Faust III
Das Faust-Quartett mit Schubert, Schostako-
witsch und Mendelssohn-Bartholdy

Änderungen vorbehalten
Nähere Informationen zu den einzelnen Termi-
nen erhalten Sie im I-Punkt Kallstadt

Urlaubsregion Freinsheim
Deutsche Weinstraße
Urlaubsregion Freinsheim
Deutsche Weinstraße

Veranstaltungen
in der Zeit vom 11.04. - 20.04.2008
Veranstaltungen
in der Zeit vom 11.04. - 20.04.2008
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Bobenheim am Berg
12.04. 85 Jahre, Dr. Distler Harry
Dackenheim
15.04. 82 Jahre, Gattje Anneliesel
Erpolzheim
17.04. 83 Jahre, Rings Elsbeth
Freinsheim
12.04. 77 Jahre, Fesser Hansi
13.04. 81 Jahre, Wiegand Richard
15.04. 79 Jahre, Engerer Ruth
15.04. 80 Jahre, Winter Johannes
Kallstadt
13.04. 81 Jahre.  Schröder Klara
Weisenheim am Berg
11.04. 78 Jahre, Kurtz Eduard
13.04. 77 Jahre, Fischer Johanna 
Weisenheim am Sand
11.04. 87 Jahre, Schmitz Emilie
12.04. 78 Jahre, Dr. Paatz Rudolf
13.04. 92 Jahre, Bibinger Erna
13.04. 76 Jahre, Schäfer Margarete

Gleichzeitig übermitteln wir allen Jubilaren in
unserer Verbandsgemeinde die herzlichsten
Glückwünsche und für die Zukunft alles Gute!

Haus- und 
Benutzungsordnung
für das Dorfgemeinschaftshaus und das Ver-
einshaus der Ortsgemeinde Bobenheim am
Berg
1. Geltungsbereich
Die Haus- und Benutzungsordnung gilt für das
Gemeindehaus, bestehend aus Gewölbekeller,
Mehrzweckraum im Erdgeschoss und großem
Saal im 1. Obergeschoss sowie das Obergeschoss
des Vereinshauses. Ein Rechtsanspruch auf Nut-
zung des Gemeindehauses besteht nicht.
2. Zulassung
Das Dorfgemeinschaftshaus von Bobenheim am
Berg wird als Mehrzweckhaus betrieben. Die
Entscheidung, ob eine öffentliche oder private
Veranstaltung zugelassen wird, trifft der Orts-
bürgermeister oder sein Stellvertreter, der das
Hausrecht ausübt.
Den örtlichen Vereinen, soweit sie den Status
der Gemeinnützigkeit erfüllen, steht das
Gemeindehaus und das Vereinshaus kostenlos
zur Verfügung. Gleiches gilt für die am Ort
ansässigen demokratischen Parteien und deren
übergeordnete Institutionen sowie die katholi-

sche und die protestantische Kirchengemeinde
von Bobenheim. Über die kostenlose Benut-
zung durch andere Gruppierungen Bobenhei-
mer Bürger entscheidet der Ortsbürgermeister
und / oder der Ortsgemeinderat. Gleiches gilt
für sonstige Veranstaltungen gemeinnütziger
oder kultureller Art.
Für private Veranstaltungen sowie Veranstal-
tungen, die dem Sinne nach Werbezwecken die-
nen, und solche, die mit der Absicht, Gewinn zu
erzielen, veranstaltet werden (z. B. Tanzveran-
staltungen, bunte Abende usw.) ist grundsätz-
lich Miete zu zahlen.
Der Benutzer muss rechtzeitig vor der Veran-
staltung die Art und die voraussichtliche Dauer
der Veranstaltung mit dem  Ortsbürgermeister
oder seinem Stellvertreter absprechen. Falls ein-
zelne Punkte beanstandet werden und der
Benutzer nicht bereit ist, zu einer Einigung zu
gelangen, kann der Ortsbürgermeister oder
sein Stellvertreter die Benutzungserlaubnis
zurückziehen.
Für die Öffnungszeiten gelten die üblichen Poli-
zeistunden. Verlängerungen sind mit dem Ord-
nungsamt der Verbandsgemeindeverwaltung
abzusprechen. Die Fenster müssen ab 22.00 Uhr
geschlossen bleiben und die Musik ist auf Zim-
merlautstärke zu reduzieren. Bei nächtlichem
Verlassen ist auf die Nachbarschaft Rücksicht zu
nehmen und Ruhe zu halten.
Nach den Bestimmungen des Landes-Immission-
sschutzgesetzes ist darauf zu achten, dass
unbeteiligte Personen (Nachbarn etc.) bei der
Benutzung von Musikinstrumenten und Musik-
wiedergabegeräte nicht mehr als nach den
Umständen unvermeidbar gestört werden, d. h.
in der Zeit zwischen 22.00 und 6.00 Uhr und von
13.00 bis 15.00 Uhr sind diese in Zimmerlaut-
stärke zu benutzen. Bei Zuwiderhandlung muss
mit Abzug der Kaution gerechnet werden.
3. Vermietung
Die Gebrauchsüberlassung der Räume und des
Inventars des Dorfgemeinschaftshauses
geschieht durch den Ortsbürgermeister oder
seinen Stellvertreter nach den Bestimmungen
dieser Haus- und Benutzungsordnung. Die Rei-
henfolge der Vermietung richtet sich nach dem
zeitlichen Eingang der Anmeldung. Bobenhei-
mer Bürger genießen Vorrang vor Auswärtigen.
Der Nutzungswunsch ist unter Angabe des
beabsichtigten Zwecks der Nutzung beim Orts-
bürgermeister anzumelden. Dieser entscheidet,
ob dem Nutzungswunsch entsprochen wird. Im
Zweifel kann er einen Entscheidung auch durch
den Ortsgemeinderat herbeiführen. Sollte die
tatsächliche Nutzung von der bei Anmeldung
angegebenen abweichen, kann der Ortsbürger-
meister, stellvertretend der Ortsbeigeordnete,
die Nutzungszusage widerrufen und auch eine
bereits begonnene Veranstaltung durch Ausü-
bung des Hausrechts beenden. Ansprüche auf
Ersatz des Schadens, die einem Veranstalter
durch den Widerruf Nutzungszusage bzw. die
vorzeitige Beendigung einer Veranstaltung ent-
stehen könnten, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
Der Ortsbürgermeister führt einen Belegungs-
plan. Bei der Termingestaltung haben die
Belange der Gemeindeorgane (z. B. Gemeinde-
rat, Ausschüsse) Vorrang.
Ein Rücktritt des Benutzers ist spätestens 8 Tage
vor der Veranstaltung möglich.

4. Miete
Für die Benutzung der Räume und des Inventars
des Dorfgemeinschaftshauses und des Vereins-
hauses wird eine Miete nach dieser Haus- und
Benutzungsordnung erhoben:
Keller ohne Küche Euro   60,00/Tag
Keller mit Küche Euro 110,00/Tag
Mehrzweckraum EG Euro   60,00/Tag
Großer Saal 1. OG Euro 110,00/Tag
Obergeschoss Vereinshaus Euro   60,00/Tag
a) Vereine und örtliche Gruppen

Die Benutzung des Dorfgemeinschaftshauses
ist für die örtlichen Vereine sowie für  sonsti-
ge örtliche Gruppen kostenlos. Bei öffentli-
chen Veranstaltungen mit Eintrittsgeld bzw.
Verkauf von Speisen und Getränken beträgt
die Miete pro Tag Euro 120,00.

b) Zu einer evtl. notwendigen Schadensregulie-
rung kann jeweils eine Kaution in Höhe von
Euro 200,00 erhoben werden. Die Kaution ist
beim Ortsbürgermeister oder seinem Vertre-
ter zu hinterlegen. Die Kaution wird nach
ordnungsgemäßer Abnahme der betreffen-
den  Einrichtungen abzüglich evtl. entstan-
dener Schadensersatzansprüche zurücker-
statten. 

c) Benutzer, die nicht in Bobenheim am Berg
ansässig sind, zahlen die doppelte Miete.

Es kann verlangt werden dass die Miete für die
Benutzung der Räume und des Inventars 3
Wochen vor dem Benutzungstermin zu zahlen
ist. Die Schlüsselübergabe erfolgt nur, wenn die
Mietzahlung bei der VG-Kasse eingegangen ist.
5.  Pflichten der Benutzer
Die Benutzer haben die Räume und Einrich-
tungsgegenstände pfleglich zu behandeln. Jede
Beschädigung oder Verunreinigung berechtigt
die Ortsgemeinde Bobenheim am Berg, Scha-
densersatzansprüche geltend zu machen.
Die Benutzer haben selbst für die Bestuhlung
und deren Entfernung und Lagerung zu sorgen.
Die benutzten Räume einschließlich der Neben-
räume wie Flur, Treppenhaus usw. sind nach
dem Ende der Nutzung in besenreinem Zustand
zu übergeben.
Soweit aus dem Bestand des Gemeindehauses
und des Vereinshauses Geschirr, Gläser und
Bestecke benutzt werden, sind diese wieder zu
säubern und einzuräumen.
Übergabe und Abnahme der Räume erfolgen
durch den Ortsbürgermeister oder die Ortsbei-
geordneten.
Die Reinigung (besenrein) obliegt dem jeweili-
gen Benutzer und hat bis zum nächsten Tag zu
erfolgen, sofern Veranstaltungen am nächsten
Tag stattfinden, hat die Reinigung bis 10.00 Uhr
erledigt zu sein. Der anfallende Müll muss selbst
entsorgt werden, d.h., er muss mit nach Hause
genommen werden.
Bei Veranstaltungen mit Wirtschaftsbetrieb ist
es die Aufgabe des Veranstalters, die für den
Verkauf und Ausschank von Getränken sowie
die Zubereitung und Verabreichung von Spei-
sen erforderlichen Vorkehrungen zu treffen
und die notwendigen Konzessionen und
Gestattungen einschließlich etwaiger GEMA-
Genehmigungen einzuholen.
Ist mit einer Veranstaltung eine Küchenbenut-
zung verbunden, hat nach der Küchenbenut-
zung eine ordnungsgemäße Übergabe des
Inventars an den Ortsbürgermeister oder einen
von ihm Beauftragten zu geschehen. Abhanden
gekommenes oder beschädigtes Geschirr etc. ist

www.bobenheim.de
Ortsbürgermeister Dietmar Leist
Tel. pr. 06353/93108, Fax 06353/93110, 
e-mail: dietmar.leist@t-online.de, 
Tel. Rathaus 06353/8321
Sprechzeit: Mittwoch 17.00 - 18.00 Uhr 
1. Ortsbeigeordnete Erika Neuhauss
Tel. 06353/8107, Fax 06353/8107
2. Ortsbeigeordneter Rüdiger Witz
Tel. 06353/915105, Fax 06353/915107

Bobenheim am Berg
Amtliche Nachrichten
Bobenheim am Berg
Amtliche Nachrichten

Wir gratulieren
in der Zeit vom 11.04. - 17.04.2008
Wir gratulieren
in der Zeit vom 11.04. - 17.04.2008
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vom Benutzer des Dorfgemeinschaftshauses
finanziell zu ersetzen.
6. Besondere Benutzungsbestimmungen
Der Benutzer ist nicht berechtigt, sein Recht aus
der Überlassung des Dorfgemeinschaftshauses
auf andere Personen oder Vereine etc. zu über-
tragen.
Tanzveranstaltungen bedürfen zusätzlich einer
Genehmigung der Steuerbehörde und der
Erlaubnis der Verbandsgemeindeverwaltung,
die vom Veranstalter vorher einzuholen sind.
Der Veranstalter haftet für die Einhaltung der
Jugendschutzbestimmungen (z.B.: an Jugendli-
che unter 16 Jahren ist kein Alkohol auszu-
schenken). Bei Veranstaltungen von Jugendli-
chen bis 18 Jahren ist die Beaufsichtigung durch
Erwachsene zu gewährleisten.
Hierbei endet die Veranstaltung um 24.00 Uhr.
Fundsachen sind beim Ortsbürgermeister bzw.
bei der Verbandsgemeindeverwaltung abzu-
geben.
Im Ratssaal ist nach Beendigung der Veranstal-
tungen die vorgefundene Tischordnung wieder
herzustellen.
Das Mobiliar der einzelnen Räume darf nur dort
und keinesfalls im Freien aufgestellt und
benutzt werden.
Grundsätzlich ist bei gleichzeitigem Stattfinden
mehrerer Veranstaltungen aufeinander Rück-
sicht zu nehmen.
Der Ortsbürgermeister oder sein Stellvertreter
ist Hausherr. Seinen Anordnungen ist Folge zu
leisten.
7. Haftung
Der Benutzer trägt die Verantwortung für den
ordnungsgemäßen und störungsfreien Ablauf
seiner Veranstaltung allein. Er hat alle erforder-
lichen Sicherheitsmaßnahmen zu treffen.
Für alle Schäden, die durch den Benutzer oder
Dritte im Zusammenhang mit der Benutzung
der Räume und Geräte sowie Dritten gegenüber
verursacht werden, haftet der Benutzer.
Dem Benutzer obliegt der Beweis dafür, dass ein
schuldhaftes Verhalten nicht vorgelegen hat.
Er hat jeden entstanden Schaden unverzüglich
dem Ortsbürgermeister oder seinem Stellvertre-
ter anzuzeigen.
8. Rauchverbot
Nach den Bestimmungen des NRSG (Nichtrau-
cherschutzgesetzes) besteht für das gesamte
Dorfgemeinschaftshaus ein absolutes Rauchver-
bot. Dies gilt auch bei Überlassung an Dritte
(sog. geschlossene Gesellschaften).
9. Einzel- und Härtefälle
Das Abbrennen von pyrotechnischen Erzeugnis-
sen wie Feuerwerk und Bengalischem Licht
sowie dessen Verkauf oder das Dekorieren mit
gefüllten Gasballons ist untersagt.
Stellt die Erhebung des Benutzungsentgeltes im
Einzelfall eine besondere Härte dar, so ist ein
entsprechender Antrag zu stellen, der vom
Gemeinderat entschieden wird.
Verstöße gegen die Haus- und Benutzungsord-
nung können ein sofortiges Hausverbot für die
Benutzer (Einzelpersonen oder Gruppen) nach
sich ziehen.
10. Inkrafttreten
Die bisherige Benutzungsordnung wird hiermit
aufgehoben.
Die Haus- und Benutzungsordnung tritt zum
01.05.2008 in Kraft.
Bobenheim am Berg, den 03.04.2008
gez. Dietmar Leist 
Ortsbürgermeister

Flurbereinigungsverfahren
Herxheim am Berg VI
Öffentliche Bekanntmachung
Vorläufige Besitzeinweisung
§ 65 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) 
Beachten Sie bitte die Bekanntmachung unter
den „Amtlichen Nachrichten“ der Ortsgemein-
de Herxheim am Berg.

Förderkreis 
Freiwillige Feuerwehr
Weisenheim am Berg / Bobenheim am Berg
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversamm-
lung des Förderkreises der Freiwilligen Feuer-
wehr Weisenheim-Bobenheim am Berg
am 21.04.2008, 20:00 Uhr im Gerätehaus,
Bobenheimer Straße
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Verschiedenes
8. Wünsche und Anträge

Diakonissenverein  
Weisenheim am Berg/Bobenheim am Berg 
Bei der Mitgliederversammlung des Diakonis-
senvereins fanden u.a. Neuwahlen statt. Als
Vertreter des Vorsitzenden Pfr. Meinhardt wur-
den Fritz Müller (WaB) und Günter Göbel (BaB)
gewählt. Schriftführerin blieb Ariane Blaul und
Kassenwartin Erika Barth. Wiedergewählt wur-
den als Beisitzer Sigrid Diersch, Karin Dietrich-
Markfort, Ernst Müsel, Ellen Rings und Christa
Spiegel. Neu in den Vorstand kamen Monika
Eichhorn und Eleonore Gödel. Die Kasse wird
von Ute Dülberg und Erik von der Goltz geprüft.
Im Anschluss referierte Chefarzt  Dr. Andreas
Brückner, Krankenhaus Bad Dürkheim, vor einer
großen Zuhörerschar zum Thema: Was ist endo-
skopisch möglich? Verdauung und Therapie des
Magen-Darm-Traktes. 
Im Jubiläumsjahr findet am 24. April die Jahres-
fahrt mit Besuch einer diakonischen Einrichtung
(Michaelshof bei Kirchheimbolanden, Klinik für
suchtgefährdete Jugendliche) statt, anschlie-
ßend Besuch in der ehemals nassau-weilburg-
schen Residenzstadt Kirchheimbolanden (An-
meldung und Handzettel über die Geschäfts-
stelle im Pfarramt). 
Am Freitag, 16. Mai findet um 19.30 h  in der
TV- Halle in der Jahnstraße der Festakt statt: 
75 Jahre Diakonissenverein mit Kirchenchor und
Nils Hilbert (Preisträger „Jugend musiziert“ auf
Bundesebene). Gastrednerin Sr. Solveigh Schnei-
der vom Diak. Werk Pfalz, anschließend Podium
und musik. Beiträge.

Turn- und Sportverein 1920
Außerordentliche Mitgliederversammlung
Der TuS Bobenheim am Berg lädt zu einer
außerordentlichen Mitgliederversammlung am
Dienstag, dem 15.04.08 um 20.00 Uhr in seine
Turnhalle ein.

Bei der Mitgliederversammlung am 28.02.08
wurde von einem Mitglied der Antrag gestellt,
für den Ausbau des Umkleide- und Duschbe-
reichs für die aktiven Mitglieder jährlich 10
Arbeitsstunden ersatzweise 5,– Euro/Arbeits-
stunde einzuführen. Der Antrag wurde erwei-
tert auf alle anfallenden Arbeiten, z. B. auch bei
Veranstaltungen (Kerwe, Haxenfest usw.). Nach
längerer Diskussion wurde die endgültige Ent-
scheidung auf eine außerordentliche Mitglie-
derversammlung verlegt, da hierzu die weiter-
reichenden Folgen noch überdacht werden
müssen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der
Stimmenzahl
3. Diskussion des Antrags
4. Beschluss über den Antrag.
Eine Einladung erfolgt laut Satzung nur auf die-
sem Wege.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Musikverein
Das Vororchester des Musik-
vereins Bobenheim am Berg
sucht junge Musiker!
Zur Zeit besteht das Vororchester aus 25 Kin-
dern und Jugendlichen zwischen 10 und 15 Jah-
ren. Das Spiel im Orchester fördert die Motivati-
on der jugendlichen Musiker, was sich auch
positiv auf das häusliche Üben auswirkt und soll
dazu dienen, das gemeinsame Musizieren zu
erlernen bzw. zu verbessern. Ziel ist es, den
Sprung in das große symphonische Jugendbla-
sorchester (55 Jugendliche), das gerade mit sei-
nen Valentinskonzerten auf sich aufmerksam
gemacht hat, vorzubereiten. Gespielt werden
Arrangements aus Pop und Rock, die gerade
Jugendlichen großen Spaß machen. Da die
Stücke noch relativ einfach sind, kann man sie in
der Regel bereits nach etwa 1,5 Jahren Einzel-
ausbildung bewältigen. Gebraucht werden fol-
gende Instrumente: Querflöte, Oboe, Klarinet-
te, Saxophon, Waldhorn, Trompete, Posaune,
Euphonium, E-Bass oder Tuba sowie Schlag-
zeug.
Die Proben finden wöchentlich samstags von
14.30 -15.30 Uhr im Gemeindehaus in Boben-
heim statt. Weitere Informationen erhalten Sie
unter www.musikverein-bobenheim.de oder
direkt beim Dirigenten Jürgen Rings unter
06353/1790 oder 0163/2676401. Wir freuen uns
über Ihr Interesse!

Bürgerverein
Der Bürgerverein Bobenheim veranstaltet seine
diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung 
am Mittwoch, dem 16. April 2008 um 20.00 Uhr
im kleinen Saal des Gemeindehauses in Boben-
heim am Berg.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rückblick
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Ausblick
7. Sonstiges
Der Vorstand bittet alle Mitglieder um vollzähli-
ge Teilnahme.

sonstige Nachrichtensonstige Nachrichten
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Flurbereinigungsverfahren
Herxheim am Berg VI
Öffentliche Bekanntmachung
Vorläufige Besitzeinweisung
§ 65 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) 
Beachten Sie bitte die Bekanntmachung unter
den „Amtlichen Nachrichten“ der Ortsgemein-
de Herxheim am Berg.

Festausschuss
EINLADUNG an alle Standbetreiber des Wan-
derwegefestes am 24. u. 25.05. und der Erpolz-
heimer Weinkerwe im August.
Wir treffen uns zu einer Sitzung am 16.04.2008
in der Gaststätte an der Isenach  um  20.00 Uhr
im Sitzungszimmer.

Tagesordnung:
1. Planung Wanderwegefest Werbung
2. Erstellung Flyer für die Weinkerwe, hierzu

benötigen wir die Einträge der Ausschank-
stellen!

3. Verschiedenes

Sitzungskalender
Die gemäß Sitzungskalender auf Donnerstag,
17.04.2008, terminierte Ausschusssitzung der
Stadt Freinsheim findet nicht statt.

Die Ordnungsbehörde 
informiert
1. Auch in diesem Jahr wird der Vergnügungs-

park für das Blütenfest in der  Weisenheimer
Straße aufgebaut.
Aus diesem Grund wird die Weisenheimer
Straße vom 10.04. – 15.04.2008 zwischen
Parkplatz Großkarlbacher Straße und Kreu-
zungsbereich Erpolzheimer Straße gesperrt.
Wir bitten um Beachtung!

2. Es gehen wieder massive Beschwerden ein,
wonach die Verunreinigungen mit Hundekot
im Bereich des Kindergartens „An der Bach“,
insbesondere der Fußweg von der Haintor-
straße  zum Kindergarten, erheblich zuge-
nommen haben.

Im Interesse der Allgemeinheit und der Kinder
bzw. Eltern, die ihre Kinder auf diesen Wegen in
den Kindergarten bringen, fordern wir die Hun-
dehalter auf, dafür zu sorgen, dass die Wege
hundekotfrei bleiben.
Grundsätzlich gilt:
Wer einen Hund hält oder führt, muss dessen
Kot aufnehmen, verpacken und in einen öffent-
lichen Abfallbehälter oder in die Mülltonne zu
Hause werfen.
In vielen Tier- und Zoogeschäften sowie auch
bei Tierärzten kann man eine Zange, kombi-
niert mit einer Plastiktüte kaufen, um die Hin-
terlassenschaften seines Hundes aufzuheben
und zu entfernen.
Wir bitten um Beachtung!
Verbandsgemeindeverwaltung
- örtl. Ordnungsbehörde -

Flurbereinigungsverfahren
Herxheim am Berg VI
Öffentliche Bekanntmachung
Vorläufige Besitzeinweisung
§ 65 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) 
Beachten Sie bitte die Bekanntmachung unter
den „Amtlichen Nachrichten“ der Ortsgemein-
de Herxheim am Berg.

Stellplatzvermietung
Die Verbandsgemeinde Freinsheim vermietet ab
sofort in Freinsheim, Bahnhofstraße einen Car-
port für Euro 20,45 / Monat.
Auskunft erteilt Michael J. Rosenkranz, Ver-
bandsgemeindeverwaltung Freinsheim, FB 4
Bau- und Liegenschaften, Bahnhofstr. 12, 67251
Freinsheim, Tel: 06353/9357-227.

CDU-Ortsverband
www.cdu-freinsheim.de
Stammtisch
Wir laden alle interessierten Bürger zu unserem
nächsten Stammtisch am

Donnerstag, 10. April 2008, 20.00 Uhr,
in der Weinstube Weisbrod, Gewerbestraße 7, ein. 
Wir möchten gerne gemeinsam mit Ihnen aktu-
elle politische Themen diskutieren und würden
uns über eine rege Teilnahme sehr freuen.

Verkehrsverein
Einladung an den Musikzug Freinsheim
Als musikalische Begleitung zur Eröffnung des
Blütenfestes laden wir die Mitglieder des Musik-
zuges Freinsheim ein: 
Am Samstag, dem 12.04. und Sonntag, dem
13.04.2008  jeweils um 11:00 Uhr am Histori-
schen Rathaus.

Förderverein Spital
veranstaltet Jazzkonzert am 18. April 2008
Die Retzer- und Reiboldstiftung und die Stadt
Freinsheim haben sich zum Ziel gesetzt, das
sogenannte Spital in Freinsheim zu sanieren
und einer Nutzung für kulturelle und soziale
Zwecke zuzuführen. Der im Jahr 2006 gegrün-
dete Förderverein Spital Freinsheim e.V. unter-
stützt diese Bemühungen. Das „Spital“ ist einer
von 3 barocken Gartenpavillons, die sich aus
einem ehemals weit größeren Bestand von
Bauten dieser Gattung erhalten haben. Die
geplante Maßnahme wird seitens des Lan-
desamtes für Denkmalpflege ausdrücklich
begrüßt; sie dient der Sicherung und Instand-
setzung des Gebäudes in seiner geschichtlich
gewachsenen Gestalt.
Durch die Tätigkeit des Vereins soll das Spital als
kulturhistorisches Bauwerk der Bevölkerung
zugänglich gemacht werden und offen stehen.

Wir veranstalten am
Freitag, 18. April 2008, 19.30 Uhr
Kelterhaus des Retzeranwesens

Herrenstraße, Freinsheim
ein Jazzkonzert mit Wolfgang Disch 

und seiner Acoustic Band
zu Gunsten des 

Fördervereins Spital Freinsheim e. V.
Hierbei ist auch Gelegenheit gegeben, sich über
die Planung zu informieren.
Hierzu laden wir sehr herzlich ein.
Für Rückfragen stehen Ihnen der 1. Vorsitzende,
Gottfried Nisslmüller, Tel. 06353/1749 und die
stellv. Vorsitzende, Frau Eva Schneider, Café
Rathaus, zur Verfügung.

sonstige Nachrichtensonstige Nachrichten

Ortsbürgermeister Alexander Bergner
Tel. 06353/6411, 
e-mail: Bergner-Erpolzheim@t-online.de
Ortsbeigeordneter Willi Rix
Tel. 06353/1747; Fax 06353/989791
(gemeinsame Sprechstunde
jew. Montag 18.00 -19.00 Uhr im Rathaus)

Erpolzheim
Amtliche Nachrichten
Erpolzheim
Amtliche Nachrichten

sonstige Nachrichtensonstige Nachrichten

Stadtbürgermeister Klaus Bähr
Tel. 06353/8424
Sprechstunde Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr
u.n. Vereinbarung Tel. Rathaus 06353/1779
1. Stadtbeigeordneter Theo Reiß Tel. 06353/8460
e-mail: tc.reiss@t-online.de
2. Stadtbeigeordneter Heinrich Postel
3. Stadtbeigeordneter Matthias Weber, 
Tel. 06353/507581
e-mail:  matthias_weber@gmx.li

Freinsheim
Amtliche Nachrichten
Freinsheim
Amtliche Nachrichten

sonstige Nachrichtensonstige Nachrichten

Ortsbürgermeister Edwin Schrank
Tel.  06353/91006 
1. Ortsbeigeordneter  Hans Winkels-Herding-Friedrich
2. Ortsbeigeordneter Jürgen Hanewald

(Termine nach Vereinbarung)

Dackenheim
Amtliche Nachrichten
Dackenheim
Amtliche Nachrichten
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Ihre Stadtbücherei in der Retzer-
scheune ist für Sie geöffnet:
Montag, Mittwoch und Freitag  
von 19.00 – 20.00 Uhr 

sowie am Montag von 15.00 – 16.00 Uhr
Casanova in Freinsheim
Am Sonntag, den 27. April 08 um 17.00 Uhr im
Ratssaal Vorstellung des neuen Buches „ Die
künstliche Demoiselle“ eine Casanova-Geschich-
te von Meinrad Braun in Zusammenarbeit mit
der Initiative Buchkultur Lesung mit vielen
„köstlichen Zugaben“
„Hätte ich an diesem Abend die Vorhänge
meiner Kutsche geschlossen gehalten, … dann
wäre mir eine Begegnung erspart geblieben,
die mein ganzes weiteres Leben überschatten
sollte.“ So beginnt die fesselnde Darstellung
eines galanten Abenteuers aus dem Jahre 1764,
das „gegen Casanovas eigentlichen Willen nun
doch noch“ zur Veröffentlichung kommt. Zu
verdanken haben wir diese Köstlichkeit Herrn
Meinrad Braun, Autor mehrerer schon veröf-
fentlichter Bücher. Sein jüngstes Werk, in
Zusammenarbeit mit der Initiative Buchkultur
erstellt, ist eine Kostbarkeit in jeder Hinsicht.
Aufwändiger Druck, künstlerisch gestaltete
Illustration, hochwertige Fassung bergen einen
Inhalt, der an literarischer Qualität nichts zu
wünschen übrig lässt. 
Ganz im Sinne der Barocken Zeit erwartet uns
eine Veranstaltung mit Genussgarantie für alle
Sinne. Man sollte sie sich nicht entgehen lassen.
Viel Vergnügen wünschen wir
Gabriele und Dr. Erik Giersberg

TSV 1885 
Abteilung Handball (in der Spiel-
gemeinschaft HSG Eckbachtal)
Vorschau:
Jugend:
Samstag, 12.04.2008  in Freinsheim
13.00 Uhr   gem. E 3  -  HSC Frankenthal
14.00 Uhr   
männl. D Res. – HSG Eppstein/Maxdorf
15.00 Uhr   männl. D 1 – HSG Eppstein/Maxdorf 
16.15 Uhr   männl. B 2 – HSC Frankenthal
18.00 Uhr   männl. A – TSG Eisenberg
in Dirmstein

15.15 Uhr   männl. E 1 – TSV Iggelheim
Sonntag, 13.04.2008  in Freinsheim
11.00 Uhr  gem. E 2 – TV Offenbach
in Dirmstein
12.45 Uhr   männl. C2 – HSC Frankenthal
14.15 Uhr   männl. B 1 – TS Rodalben
in Großniedesheim
15.00 Uhr   weibl. D – TuS Neuhofen
auswärts
14.00 Uhr  TuS Göllheim  – weibl. B
Mittwoch, 16.04.2008 in Freinsheim
19.30 Uhr   weibl. B – TV Lambsheim
Aktive:
Samstag, 12.04.2008 in Freinsheim
20.00 Uhr   Damen I – SG Wernersberg/Annweiler
Sonntag, 13.04.2008 in Dirmstein
16.00 Uhr  Herren II – TS Rodalben
18.00 Uhr  Herren I  – HSC Frankenthal

Fußballverein 1924 
Abt. AH 
Spielvorschau Heimspiele der AH:
In Freinsheim spielt am 12.04.2008 um 18:00 Uhr
die Alte Herren-Mannschaft gegen ASV Mörsch
Weitere Infos unter www.fv-1924.de
Muttertagsfrühstück beim FV
Der Fußballverein Freinsheim veranstaltet am
Sonntag, den 11.05.08 (Muttertag) ein Früh-
stücksbuffett von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Der Preis beträgt 9,50 Euro pro Person, incl. Kaf-
fee, Tee, Saft, Milch.
Kinder von 6 -12 Jahren 5,– Euro.
Anmeldung bei Johanna Voigt, Tel. 06353/1881
oder  Gabi Bähr, Tel. 06353/8577.
Anmeldeschluss ist Montag, der 05.05.08.
Achtung: Mitgliederversammlung beim FV am
Freitag, den 11.04.08 um 19.30 Uhr in der Har-
monie.

Männergesangverein
1846 
15 Jahre Frauenchor
Zum Auftakt unseres Jubiläumsjahres gestalten
wir am Sonntag, 13. April 2008 den Gottes-
dienst in der Evangelischen Kirche mit. Herr
Pfarrer Palm und wir freuen uns auf Ihr Kom-
men.

Tennisclub 
Ergebnisse der Neuwahlen
Am 02.04.2008 wurde der Gesamt-
vorstand neu gewählt 
1. Vorsitzender Ulrich Schetschorke 
2. Vorsitzender Norbert Bitz
Sportwart Rolf Reis
Kassenwart Urbain Striebig
Schriftführer Brigitte Fuchs
Jugendwart Birgit Reis
Vergnügungswart Margit Bitz 

Heike Schleweis
Beisitzer Dagmar Anderlohr 

Marieluise Schunter
Für Neumitglieder ist für die ersten 2 Jahre der
Mitgliedschaft jeweils der 1/ 2 Mitgliedsbeitrag
zu zahlen. Arbeitsstunden sind für beide Jahre
zu leisten.
Wollen Sie Informationen über unseren Tenni-
sclub rufen Sie bitte an:
Vorstand  Ulrich Schetschorke  Tel. 06353/ 8297 
Sportwart Rolf Reis Tel. 06353/ 7177
www.tennisclub-freinsheim.de.vu

Landjugend
Weinprobe zum Altstadtfest
Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle
Landjugendmitglieder zur diesjährigen verdeck-
ten Weinprobe zum Altstadtfest. Diese findet
am Di., 22. und Do., 24. April um jeweils 19 Uhr
im Weingut Krebs statt.
Für alle Mitgliedsweingüter, die Weine zur
Probe anstellen möchten, ist am Freitag,
18.04.08 um 18 Uhr Abgabeschluss!
Folgende Weine können zur Probe angestellt
werden:
Müller- Thurgau halbtrocken
Riesling trocken (Literflasche)
Portugieser Weißherbst lieblich (Literflasche)
Chardonnay trocken
Gewürztraminer lieblich
Portugieser Rotwein lieblich
Dornfelder trocken
Secco (ohne hinzugesetztes Aroma)
Rieslingsekt trocken oder brut
Die genaueren Bedingungen zu den Weinen
etc. können bei Simone Krebs erfragt werden.

Pfälzerwald-Verein
HTW am Mittwoch, den 16.04.2008.
Treffpunkt 14.00 Uhr an der Verbands-
gemeindeverwaltung. 
Die 6 km Wanderung geht über Liebfrauenberg
– Sauhalte an der Ranch vorbei – Weisenheimer
Wäldchen – Richtung Freinsheim. Einkehr Wein-
gut Herbel, Führung: Fam. Sauer.
Unsere Freunde vom Pfälzerwald-Verein Hert-
lingshausen haben sich zur Wanderung ange-
sagt.
Die Wanderführung lädt zum Wandern ein.
Tagesausflug 
Am 27.04.08 fahren wir zu unseren Freunden
zum Saarwald-Verein nach Merzig. Besichti-
gung Wolfspark – Wandern zum Eller Hof.
Nichtwanderer besuchen den Garten der Sinne.
Mittagessen im Ellerhof. Besichtigung Burg
Monclair, Abschluss im Brauhaus Mettlach.
Abfahrt: 7.30 Uhr am Raiffeisenplatz.
Anmeldung zur Fahrt: Tel.: 06353/6965.
Gäste sind immer willkommen.

Freundschaftskreis 
Freinsheim - Buttstädt
Zur Mitgliederversammlung am

Montag, 5. Mai 2008 um 19.30 Uhr
in der Gaststätte “In den weißen Gärten” laden
wir Sie hiermit herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht des Schatzmeisters
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung Vorstand und Kassenprüfer
5. Besuch in Buttstädt 2008
6. Wünsche und Anregungen
Termin für den Besuch der Freinsheimer in Butt-
städt ist das Wochenende vom Freitag, 13. bis
Sonntag 15. Juni 2008.
Wir bitten um Vormerkung.

Schülertreffen Jahrgang 1940
Unser nächstes Treffen findet am 10.04.08 um
18.30 Uhr im „Piante“ in Freinsheim, mit Part-
ner/innen“ statt.
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Bekanntmachung
Am Montag, 14. April 2008 um 19:00 Uhr, findet
eine öffentliche / nichtöffentliche Sitzung statt.
Gremium: Ortsgemeinderat 

Herxheim am Berg
Sitzungsort: Dorfgemeinschaftshaus
Herxheim am Berg, 02.04.2008
Heinrich Hartung
Ortsbürgermeister
Tagesordnung:
I. Öffentlicher Teil
1. Mitteilungen der Verwaltung
2. Fortschreibung des Dorferneuerungskonzeptes

hier: Information über die Auswertung der
Fragebögen

3. Dorfgemeinschaftshaus
hier: Beschluss über die Änderung der Benut-
zungsordnung

4. Einwohnerfragestunde
5. Anfragen von Ratsmitgliedern
II. Nichtöffentlicher Teil
1. Mitteilungen der Verwaltung
2. Friedhofsangelegenheiten
3. Bauangelegenheiten/Bauanträge
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Vergabe von Arbeiten
6. Jagdpachtangelegenheiten
7. Stundungsangelegenheiten
8. Anfragen von Ratsmitgliedern

Flurbereinigungsverfahren
Herxheim am Berg VI
Öffentliche Bekanntmachung
Vorläufige Besitzeinweisung
§ 65 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) 
I. Anordnung
Mit Wirkung vom 22.04.2008 werden die Betei-
ligten in den Besitz der neuen Grundstücke
(Abfindungsgrundstücke) eingewiesen.
Gleichzeitig werden der Besitz, die Verwaltung
und Nutzung der neuen Grundstücke auf den in
der neuen Feldeinteilung benannten Empfän-
ger übergeleitet. Besondere Überleitungsbe-
stimmungen sind nicht erforderlich. 
II. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehung der vorläufigen Besit-
zeinweisung nach § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) in der
Fassung vom 19.03.1991 (BGBl I S. 686), zuletzt
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom
21.12.2006 (BGBI. I S. 3316), wird angeordnet
mit der Folge, dass Rechtsbehelfe gegen sie
keine aufschiebende Wirkung haben.
III. Hinweise
1. Allgemeine Hinweise
Mit dem 22.04.2008 gehen der Besitz, die Ver-
waltung und die Nutzung der neuen Grund-
stücke auf den in der neuen Feldeinteilung

benannten Empfänger über. Die Beteiligten
erhalten ab diesem Zeitpunkt den Besitz, die
Verwaltung und die Nutzung der neuen Grund-
stücke und verlieren gleichzeitig diese Rechte
an ihren alten Grundstücken. 
Die Erzeugnisse der neuen Grundstücke treten
in rechtlicher Beziehung an die Stelle der
Erzeugnisse der alten Grundstücke. Soweit an
Erzeugnissen oder sonstigen Bestandteilen
besondere Rechtsverhältnisse bestehen können,
gilt der Empfänger als Eigentümer der neuen
Grundstücke.
Anträge auf Beteiligung von Nießbrauchern an
den dem Eigentümer zur Last fallenden Beiträ-
gen, auf Erhöhung oder Minderung des Pacht-
zinses oder auf Regelung des Pachtverhältnisses
(§§ 69 und 70 FlurbG) sind - soweit sich die
Beteiligten nicht einigen können - gemäß § 71
FlurbG spätestens 3 Monate nach Erlass dieser
Anordnung beim DLR Rheinpfalz zu stellen.
Die nach § 34 FlurbG festgesetzten zeitweiligen
Einschränkungen des Eigentums bleiben bis zur
Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungsplanes
bestehen. Deshalb dürfen auch weiterhin Ände-
rungen der Nutzungsart, die über den Rahmen
eines ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetriebes
hinausgehen (z.B. Beseitigung bzw. Neuanlage
von Obstbaumanlagen, Errichtung oder Verän-
derung von Bauwerken und Einfriedungen
sowie Beseitigung von Bäumen, Beerensträu-
chern, Hecken usw.) nur mit Zustimmung der
Flurbereinigungsbehörde vorgenommen werden.
Die rechtlichen Wirkungen dieser vorläufigen
Besitzeinweisung enden mit der Ausführung
des Flurbereinigungsplanes.
Durch die vorläufige Besitzeinweisung wird
Widersprüchen, die von den Beteiligten bei der
Vorlage des Flurbereinigungsplanes bzw. dessen
Nachträge, insbesondere gegen die zugeteilten
Abfindungsgrundstücke, erhoben werden,
nicht vorgegriffen. Änderungen des Flurbereini-
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3, 54290 Trier einzulegen.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruches ist
die Widerspruchsfrist nur gewahrt, wenn der
Widerspruch noch vor dem Ablauf der Frist bei
einer der oben genannten Behörden eingegan-
gen ist.
Im Auftrag
gez. Gregor Kien
Rheinland-Pfalz
67433 Neustadt, den 01.04.2008
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR)
Rheinpfalz
Abt. Landentwicklung Ländliche Bodenordnung
Konrad-Adenauer-Str. 35
Telefon: 06321/671-0  Telefax: 06321/671-1250
E-Mail:   landentwicklung-rheinpfalz@dlr.rlp.de
Internet: www.dlr.rlp.de
Flurbereinigungsverfahren
Herxheim am Berg VI
Aktenzeichen: 41502-HA10.3.

Bekanntmachung
Am Donnerstag, 17. April 2008 um 19.00 Uhr,
findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Gremium: Ortsgemeinderat Kallstadt
Sitzungsort: Gemeinschaftshaus
Kallstadt, den 02.04.2008
Günter Person
Ortsbürgermeister
Tagesordnung:
1. Mitteilungen der Verwaltung
2. Bauangelegenheiten, Bauanträge
3. Grundstücks-, Vertrags- und Rechtsangele-

genheiten
4. Vergabe
5. Parkangelegenheiten
6. Anfragen von Ratsmitgliedern

Bericht 
über die Sitzung des Gemeinderates Kallstadt
vom 13. März 2008
Der Vorsitzende der FWG Richard Bechtel, gab
eingangs bekannt, dass im Bericht der Tage-
spresse zur Pflanzung der 1000 Bäume in Kall-
stadt erwähnt wurde, dass die FWG die
Pflanzung durchgeführt hat. Die FWG legt Wert
auf eine Berichtigung, da alle Parteien des
Gemeinderates sich an diesen Arbeiten beteiligt
haben. Ortsbürgermeister Person informierte
die Anwesenden, dass zwischenzeitlich die
Arbeiten zum Austausch der Glockenjoche an der
protestantischen Kirche durchgeführt wurden.
Nach Herstellung des öffentlichen Parkplatzes
am südlichen Ortseingang von Ungstein kom-
mend wurde der Parkplatz „Am Kronenberg“ in
der Sitzung gemäß den Bestimmungen des Lan-
desstraßengesetzes dem öffentlichen Verkehr
mit Beschränkung auf  PKW, Wohnmobile und
Krafträder gewidmet.
Da nach den Bestimmungen des Landes-Nich-
traucherschutzgesetzes das Rauchen in öffent-

lichen Gebäuden seit dem 15.02.08 untersagt
ist, musste die Benutzungsordnung des Dorfge-
meinschaftshauses entsprechend geändert wer-
den. Der Rat hat den Änderungen zugestimmt. 
Im Zuge des Ausbaus der K4 (Leistadter Straße)
wurde berichtet, dass der Landkreis Bad Dürk-
heim noch in diesem Jahr eine Fußgängerampel
zur sicheren Querung der Kindergarten- und
Schulkinder im Bereich der Backhausgasse
erstellen wird. Nach längeren Absprachen zwis-
chen den Maßnahmenträgern wird nunmehr
die Gesamtplanung zum Ausbau der K4 inner-
halb der Ortslage, der Errichtung von Bürger-
steigen und Straßenbeleuchtung entlang der
Kreisstraße, die Errichtung eines Regenrückhal-
tebeckens südwestlich der K4 zur Aufnahme des
Oberflächenwassers und die Neuverlegung
einer Wasserleitung im Baustellenbereich in
Auftrag gegeben. In diesem Zusammenhang
soll auch ein Gutachten den Zustand der
Rosskastanien entlang des Platzes der 100 Wei-
ne feststellen und mögliche Standortver-
besserungen aufzeigen. Mit einem möglichen
Baubeginn ist voraussichtlich ab Frühjahr 2010
zu rechnen. Die Ausführungsplanung wird den
Bürgern und Gemeinderäten rechtzeitig öf-
fentlich vorgestellt werden. 
Die Vorgehensweise der Fa. Telekom bei der
Netzunterhaltung wurde von den Gemein-
deräten kritisiert. Diese wurde vor Ausbau der
Ortsdurchfahrt an den Planungen beteiligt, war
damals jedoch nicht bereit, in die Netzunterhal-
tung zu investieren. Da nun einzelne Schäden
und überlastete Netze aufgetreten sind, wer-
den auf Veranlassung der Telekom nun nach
Fertigstellung der Straße Nachbesserungsarbeit-
en durchgeführt. In der Bevölkerung wird somit
fälschlicherweise der Eindruck erweckt, dass die
Bauarbeiten nicht ordnungsgemäß koordiniert
wurden was jedoch in Wirklichkeit nicht zu-
trifft, da die Versorgungsträger rechtzeitig vor
Durchführung der Arbeiten beteiligt wurden.
Für die Nutzung der Räumlichkeiten in der
Grundschule als Wahllokal zu den Kommunal-
wahlen plädierte Frau Feuerbach. Damit wäre
sichergestellt, dass auch gehbehinderte Bürger
einen ungehinderten Zutritt zum Wahllokal
hätten. Dieser Vorschlag fand bei den Gemein-
deräten große Zustimmung.
Als Mitorganisator warb Herr Bechtel für die
Veranstaltung des Weinstraßenmarathons am
06.04.08 und regte an, mehr Polizeikontrollen
zur Vermeidung gefährlicher Begegnungen im
Straßenverkehr durchzuführen.
Auf den hohen Grundwasserstand und die Fol-
gen im Bereich der Privatgebäude in der Eich-
gasse wies Herr Anthon hin und bat die
Gemeinde um Unterstützung der Anlieger bei
der Ursachenforschung und Abhilfe des Zu-
standes.
Kallstadt, den 03.04.08
Der Schriftführer   

Flurbereinigungsverfahren
Herxheim am Berg VI
Öffentliche Bekanntmachung
Vorläufige Besitzeinweisung
§ 65 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) 
Beachten Sie bitte die Bekanntmachung unter
den „Amtlichen Nachrichten“ der Ortsgemein-
de Herxheim am Berg.

Krankenpflegeverein
Hiermit laden wir alle Mitglieder unseres Ver-
eins sowie alle an der Arbeit unseres Vereins
interessierten Bürger zur ordentlichen General-
versammlung für das Geschäftsjahr 2007 am

Freitag, 18. April 2008 um 19.00 Uhr
in den Gemeinderaum der Kirchengemeinde
Kallstadt im Gemeindehaus am „Platz der 100
Weine“, Leistadter Straße in Kallstadt ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Geschäftsführers
5. Stellungnahme der Kassenprüfer
6. Entlastung
7. Ehrungen
8. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
9. Info-Vortrag des Seniorenreferenten des

Dekanats Bad Dürkheim, Herrn Sauer, zum
Thema „Gedächtnistraining“.

Im Anschluss an die Regularien sowie den Info-
Vortrag wird zum gemütlichen Beisammensein
eingeladen.

Bekanntmachung
Am Mittwoch, 16. April 2008, findet eine nicht-
öffentliche Sitzung statt.
Gremium: Bau- und Friedhofsausschuss und 

Ausschuss für Jugend und Sozia-
les Weisenheim am Berg

Sitzungsort: Bürgerhaus
Weisenheim am Berg, 04.04.2008
Georg Blaul
Ortsbürgermeister
19.00 Uhr: Bau- und Friedhofsausschuss
Tagesordnung:
1. Mitteilungen der Verwaltung
2. Bauangelegenheiten
3. Bürgerhaus
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Buswartehäuschen
6. Altpapiercontainer
7. Anfragen von Ausschussmitgliedern
20.00 Uhr: gemeinsame Sitzung Bau- und Fried-
hofsausschuss und Ausschuss für Jugend und
Soziales
Tagesordnung:
1. Mitteilungen der Verwaltung
2. Spielplatz am Bachweg
anschließend nur Ausschuss für Jugend und
Soziales:
1. Kindergartenangelegenheiten
2. Anfragen von Ausschussmitgliedern

Ortsbürgermeister Günter Person
Tel. 06322/1096
( Dienstag 11.00 - 12.00 Uhr)
( Donnerstag 18.00 - 19.00 Uhr ) 
Ortsbeigeordneter  Dr. Thomas Jaworek
Tel. 06322/982625, 
e-mail thomas.jaworek@t-online.de

Kallstadt
Amtliche Nachrichten
Kallstadt
Amtliche Nachrichten

sonstige Nachrichtensonstige Nachrichten

Ortsbürgermeister Georg Blaul
Tel. pr. 06353/3138 , Bürgerhaus Tel. 06353/3113
(Donnerstag, 18.00 -19.30 Uhr)
1. Ortsbeigeordneter  Joachim Udo Schleweis, 
Tel. 06353 / 989011, Fax: 06353 / 989013,  
e-mail: j.schleweis@web.de
2. Ortsbeigeordneter Erhard Freunscht
Tel. 06353 / 93142, Fax: 06353 / 915685, 
e-mail: info@erhard-freunscht.de

Weisenheim am Berg
Amtliche Nachrichten
Weisenheim am Berg
Amtliche Nachrichten
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Waldbegang der Gemeinde
Wir treffen uns in Weisenheim am Berg am
Samstag, dem 19. April 2008 um 9:30 Uhr auf
dem Dorfplatz und fahren dann mit Fahrge-
meinschaften zum Parkplatz am Isenachweiher.
Dort erwartet uns um 10:00 Uhr unser Revierlei-
ter, Herr Daniel Ochs, um bei einem Rundgang
im westlichen Bereich des Weisenheimer Waldes
uns fachkundig über den Zustand und die aktu-
ellen Entwicklungen zu berichten.
Um die Fahrgemeinschaften zu organisieren
und die Teilnehmerzahl für den traditionellen
Imbiss zu ermitteln, bitte ich um rechtzeitige
und verbindliche Anmeldung bis zum 15. April
unter der Telefonnummer 3138 oder während
der Sprechstunde im Bürgerhaus (Tel. 3113).
Über Ihr Interesse an unserem Wald freue ich
mich und lade Sie herzlich zu dieser Veranstal-
tung ein.
Ihr Ortsbürgermeister 
Georg Blaul

Verbesserte 
Datenübertragung bei der
Breitbandversorgung / DSL
Die Übertragungsraten beim Internet / DSL in
Weisenheim lassen zur Zeit noch zu wünschen
übrig und entsprechen nicht dem heutigen
Stand der technischen Möglichkeiten. 
Um eine Verbesserung zu erreichen, habe ich
mit den zuständigen Mitarbeitern in den ver-
schiedenen  Ministerien gesprochen, und wir
haben über Möglichkeiten beraten, wie wir die-
ses Ziel erreichen können; dafür stellt auch das
Land unter bestimmten Voraussetzungen Mittel
zur Verfügung, und wir hoffen, dass wir bei die-
sem ganz neuen Förderprogramm berücksich-
tigt werden können. Jedenfalls werde ich Sie,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, auf die-
sem Wege über die weitere Entwicklung auch
künftig informieren. 
Ihr Ortsbürgermeister 
Georg Blaul

Flurbereinigungsverfahren
Herxheim am Berg VI
Öffentliche Bekanntmachung
Vorläufige Besitzeinweisung
§ 65 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) 
Beachten Sie bitte die Bekanntmachung unter
den „Amtlichen Nachrichten“ der Ortsgemein-
de Herxheim am Berg.

Förderkreis 
Freiwillige Feuerwehr
Weisenheim am Berg / Bobenheim am Berg
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversamm-
lung des Förderkreises der Freiwilligen Feuer-
wehr Weisenheim-Bobenheim am Berg
am 21.04.2008, 20:00 Uhr im Gerätehaus,
Bobenheimer Straße
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung

3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Verschiedenes
8. Wünsche und Anträge

Diakonissenverein  
Weisenheim am Berg/Bobenheim am Berg 
Bei der Mitgliederversammlung des Diakonis-
senvereins fanden u.a. Neuwahlen statt. Als
Vertreter des Vorsitzenden Pfr. Meinhardt wur-
den Fritz Müller (WaB) und Günter Göbel (BaB)
gewählt. Schriftführerin blieb Ariane Blaul und
Kassenwartin Erika Barth. Wiedergewählt wur-
den als Beisitzer Sigrid Diersch, Karin Dietrich-
Markfort, Ernst Müsel, Ellen Rings und Christa
Spiegel. Neu in den Vorstand kamen Monika
Eichhorn und Eleonore Gödel. Die Kasse wird
von Ute Dülberg und Erik von der Goltz geprüft.
Im Anschluss referierte Chefarzt  Dr. Andreas
Brückner, Krankenhaus Bad Dürkheim, vor einer
großen Zuhörerschar zum Thema: Was ist endo-
skopisch möglich? Verdauung und Therapie des
Magen-Darm-Traktes. 
Im Jubiläumsjahr findet am 24. April die Jahres-
fahrt mit Besuch einer diakonischen Einrichtung
(Michaelshof bei Kirchheimbolanden, Klinik für
suchtgefährdete Jugendliche) statt, ansch-
ließend Besuch in der ehemals nassau-weilburg-
schen Residenzstadt Kirchheimbolanden (An-
meldung und Handzettel über die Geschäfts-
stelle im Pfarramt). 
Am Freitag, 16. Mai findet um 19.30 h  in der
TV- Halle in der Jahnstraße der Festakt statt: 75
Jahre Diakonissenverein mit Kirchenchor und
Nils Hilbert (Preisträger „Jugend musiziert“ auf
Bundesebene). Gastrednerin Sr. Solveigh Schnei-
der vom Diak. Werk Pfalz, anschließend Podium
und musik. Beiträge.

Ausstellung 
in der ehemaligen Synagoge 
in Weisenheim am Berg

Ilse Buchert Nesbitt
Wasser, Fels und Baum 

- Holzschnitte  -
Vernissage: 26. April 2008, 17.00 Uhr
Grob, ohne Feinheiten - hierfür steht das Syno-
nym „holzschnittartig“ im Duden und be-
schreibt damit beispielsweise den undifferen-
zierten und vereinfachenden Charakter einer
Darstellung. 
Ilse Buchert Nesbitt hat sich seit über 40 Jahren
der Kunst des Holzschnittes verschrieben. Gebo-
ren in Frankfurt und aufgewachsen in Japan,
wo der Holzschnitt zu außergewöhnlichen
Ergebnissen führte, studierte sie an den Kunst-
akademien von Hamburg und Berlin Typografie
und Buchgestaltung. Seit 1960 lebt die Künstle-
rin in den USA und gründete dort gemeinsam
mit ihrem Mann, dem Kalligrafen Allexander
Nesbitt, die The Third & Elm Press in Newport,
Rhodes Island. Hier entstehen seitdem neben
den Holzschnitten auch limitierte Buchaufla-
gen, Bildkarten und bibliophile Drucke. Hier
gibt sie aber auch ihr unerschöpfliches Wissen
weiter, indem sie an der Rhode Island School of
Design Typografie und Buchgestaltung lehrt.

Werke der Künstlerin befinden sich unter ande-
rem in den Bibliotheken von Hamburg, Leipzig,
New York und Chicago sowie in zahlreichen Pri-
vatsammlungen in aller Welt.
Bei der handwerklichen Technik des Holzschnit-
tes oder Xylographie handelt es sich um das
älteste grafische Druckverfahren. Der Holz-
schnitt ist die Urform des modernen Buch-
drucks.. Seinen künstlerischen Höhepunkt
erreichte der Holzschnitt im Zeitalter der
Renaissance,. Albrecht Dürer oder Hans Holbein
waren die Superstars dieser Technik und hoben
sie durch ihre Werke von der handwerklichen
Buchillustration zu einer eigenständigen Kunst-
form empor. Dürers 1498 erschienene monu-
mentale Holzschnittfolge der ‘Apokalypse’
bedeutete den großartigen Abschluss und
Höhepunkt der gesamten deutschen Kunst des
Mittelalters. 
„Wasser, Fels und Baum“, ist der Titel der Aus-
stellung von Ilse Buchert Nesbitt, die den Besu-
cher in der ehemaligen Synagoge von Weisen-
heim am Berg erwartet. Wer diese Kunstwerke
auf sich wirken lässt, kann sie auch als meisterli-
che Respektsbekundung an eine Kunstform ver-
stehen, die wahrhaft komplex und vielschichtig ist.
Die Ausstellung wird mit einer Vernissage eröff-
net, die von Gerd Hauser moderiert und von
Katarina und Juliana Beimborn musikalisch
umrahmt wird.
Die Ausstellung in der ehemaligen Synagoge in
Weisenheim am Berg, Hauptstr. 28a, ist geöffnet:  
Sa 26.04.    17 – 19 Uhr              
So 27.04.        11 – 17 Uhr
Do 01.05    11 – 17 Uhr
Sa 03.05.    16 – 18 Uhr              
So 04.05.        11 – 17 Uhr.

Männergesangverein 1874
Liederabend
Im Mai 2004 trat der MGV 1874 Weisenheim am
Berg aus Anlass seines 130jährigen Vereinsju-
biläums und des 25jährigen Bestehens seines
gemischten Chores zum letzten Mal konzertant
auf. Nun möchte er sich wieder in einem

Liederabend
am Samstag, 19.04.2008 um 17.00 Uhr

im Bürgerhaus präsentieren. 
Chorleiter Lothar Messmer hat bei der Pro-
gramm-Gestaltung schwerpunktmäßig unsere
früher so gern gesungenen Volksweisen ausge-
wählt, damit sie nicht ganz in Vergessenheit
geraten. Ein „Benefiz-Konzert“ für ein hoch-
wertiges Kulturgut könnte also als Motto über
diesem Liederabend stehen, bei dem auch der
„Limburg-Chor“ wieder mitwirkt. Ludwig Mot-
zenbäcker, ein Mitglied dieses Männerchors ist
dabei zum ersten Mal mit bekannten Beiträgen
als Gesangs-Solist (Bass) zu hören. Er wird von
Chorleiter Lothar Messmer begleitet, der auch
für die Gesamtleitung verantwortlich zeichnet.
Den würdigen Rahmen für die volkstümlichen
Gesänge bilden zwei Priesterchöre aus der
Mozart-Oper „Die Zauberflöte“.
Erfreulicherweise hat sich auch der Kindersing-
kreis Weisenheim am Berg bereit erklärt mitzu-
wirken und stimmt mit drei Beiträgen auf das
Programm ein. Die Leitung hat hier Elli Menge.
Zu diesem Liederabend ergeht herzliche Einla-
dung.

sonstige Nachrichtensonstige Nachrichten
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Bekanntmachung
der HAUSHALTSSATZUNG der Ortsgemeinde
Weisenheim am Sand für das Haushaltsjahr
2008 vom 03.04.2008
Der Ortsgemeinderat hat auf Grund der §§ 95
ff. der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz
(GemO) vom 31.01.1994 (GVBl. S 153) in der
derzeit geltenden Fassung in seiner Sitzung am
13.03.2008 die nachfolgende Haushaltssatzung
beschlossen, die nach Genehmigung durch die
Kreisverwaltung Bad Dürkheim als Aufsichts-
behörde vom 19.03.2008 hiermit bekannt
gemacht wird:

§ 1 - Gesamtbetrag
Der Haushaltsplan wird für das Haushaltsjahr

2008
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen auf 3.742.750 Euro
in den Ausgaben auf 4.234.600 Euro
Fehlbedarf 491.850 Euro
davon: Fehlbetrag 2006 491.850 Euro
davon: Fehlbedarf 2008 0 Euro
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen auf 1.717.500 Euro
in den Ausgaben auf 1.717.500 Euro
festgesetzt.

§ 2 - Abgabensätze
Die Abgabensätze werden wie folgt festgesetzt

2008
1. Grundsteuer A (land- und 

forstwirtschaftliche Betriebe) 280 %
2. Grundsteuer B

(bebaute Grundstücke) 320 %
3. Gewerbesteuer 352 %
4. Hundesteuer

a) für den 1. Hund 51,00 Euro
b) für den 2. Hund 77,00 Euro
c) für jeden weiteren Hund 102,00 Euro

5. Beitragssatz für den 
Weinbergschutz 18,40 Euro

6. Beitragssatz für die Unterhaltung 
der Wirtschaftswege 36,80 Euro

§ 3 - Sonstige Regelungen
Die im Haushaltsplan festgesetzten Deckungs-
vermerke sind Bestandteil der Haushaltssat-
zung.

§ 4 - Inkrafttreten
Die Haushaltssatzung 2008 tritt am 01.01.2008
in Kraft.
Weisenheim am Sand, den 03.04.2008
gez.: Dieter Helt
Ortsbürgermeister
Hinweise:
1. Der Haushaltsplan liegt vom 14.04.2008 bis

22.04.2008 zu den üblichen Dienststunden
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Freins-
heim, Bahnhofstraße 12, 67251 Freinsheim,
Zi. 108 öffentlich zur Einsichtnahme aus.

2. Wir weisen darauf hin, dass gem. § 24 Abs. 6
der Gemeindeordnung (GemO) Satzungen,

die unter Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der GemO oder aufgrund
der GemO zustande gekommen sind, ein Jahr
nach der Bekanntmachung als von Anfang
an als gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. Bestimmungen über die Öffentlichkeit der
Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung
oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind, oder 
2. vor Ablauf dieser Jahresfrist die Aufsichts-
behörde den Beschluss beanstandet hat oder
jemand die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschrift gegenüber der Verbandsge-
meindeverwaltung unter Bezeichnung des
Sachverhaltes, der die Verletzung begründet,
schriftlich geltend gemacht hat. Wenn eine
solche Verletzung geltend gemacht wurde,
kann auch nach Ablauf der Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.

Verbandsgemeindeverwaltung
Freinsheim, den 03.04.2008
gez.: Wolfgang Quante
Bürgermeister

Grünschnittsammelstelle 
Schreddermaterial
Am 11.04.2008 von 9.00 – 16.00 Uhr und
12.04.2008 von 09.00 – 13.00 Uhr, solange Mate-
rial vorhanden ist, steht ein Fahrzeug bereit, das
zerkleinertes und gesiebtes Material aufladen
kann. 
Natürlich kann auch in der Zwischenzeit zu den
Öffnungszeiten Material kostenlos geholt werden.
Verbandsgemeindeverwaltung
- örtl. Ordnungsbehörde -

SPD-Ortsverein
SPD lädt ein 
zur Frühjahrswanderung am 13.04.08
Zu einer Frühjahrswanderung durch die Gemar-
kung Weisenheims möchte der SPD- Ortsverein
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger
herzlich einladen.
Die Frühjahrswanderung findet statt am Sonn-
tag, den 13.04.2008, Treffpunkt 10.00 Uhr zum
Beginn der Wanderung ist der Brunnen am
Obertor. Die Wanderung wird geführt von
unserem Altbürgermeister Dieter Fesser. Herr
Fesser ist ein ausgewiesener Kenner unserer
Gemarkung und wird interessante und span-
nende Informationen geben. Die Erläuterungen
während der Frühjahrswanderung können also
für Bürgerinnen und Bürger, die unsere Gemar-
kung noch nicht so gut kennen, sicher eine gute
Informationsquelle sein.
Die Wanderroute ist so gewählt, dass wir gegen
12:00 Uhr am Ludwigshain ankommen, dort
sind dann alle Wanderer zu einem Imbiss einge-
laden.

Sportverein
Konzert mit “Die Dicken Kinder”
beim SVW
Die Dicken Kinder sind ein Ensemble
der besonderen Art. Seit November 2005 vom
Land Rheinland-Pfalz als Künstlerförderungs-
projekt anerkannt.
Es gibt keine feste Besetzung oder Sänger bei
ihren Auftritten. Für jeden Auftritt der Dicken

Kinder wird eine neue Besetzung mit neuem
Programm zusammengestellt.
Dabei geben sich international bekannte
Größen und regionale Newcomer ein Stell-
dichein. 
Im großen Ensemble der Dicken Kinder befin-
den sich über 80 Musiker und Sänger, bestehend
aus Profimusikern, Musiklehrern und Nach-
wuchskünstlern, die ein ständig wachsendes
Repertoire und eine große Vielfalt der verschie-
densten Genres der Musikgeschichte garantieren.
Grundsätzlich steht natürlich der Spaß für den
Gast im Vordergrund. Die Dicken Kinder spielen
so hauptsächlich bekannte Songs mal etwas
anders, denn die Besetzung der Dicken Kinder
ist nicht die einer 08/15 Band. Die Rhytmus-
gruppe, bestehend aus Schlagzeug, Bass, Gitar-
re und Keyboard wird durch Percussions
ergänzt, ein mindestens dreiköpfiger Bläsersatz
komplettiert das Ensemble zu einer perfekt auf-
einander abgestimmten Band.
Wann: Samstag, den 19. April 2008
Wo: Halle des Sportvereins Weisenheim/Sd
Beginn 20.30 Uhr
Einlass 19 Uhr
Eintritt 8,00 Euro
Vorverkauf: RV Bank Rhein-Haardt in Weisen-

heim am Sand und Musikhaus 
„Musicant” in Frankenthal 

Termine: Abteilung – Jugendfußball
C-Jugend: Samstag, 12.04.08, 14:00 Uhr
SG Weisenheim/Maxdorf – Eintracht Lambsheim
Mittwoch, 16.04.08, 18:30 Uhr
SV Studernheim – SG Weisenheim/Maxdorf
D-Jugend: Samstag, 12.04.08, 12:30 Uhr
SV Weisenheim – SW Frankenthal II
E-Jugend: Samstag, 12.04.08, 12:15 Uhr
SG Weisenheim/Berg – SV Weisenheim
F-Jugend: Freitag, 11.04.08, 18:00 Uhr
SG Hettenleidelheim – SV Weisenheim
Bambini: Samstag, 12.04.08, 11:00 Uhr
ASV Maxdorf – SV Weisenheim
Jugendfußball – Ergebnisse:
C-Jugend: 
SG Weisenheim/Maxdorf – SG Ebertsheim 4 : 1
Tore: Christian Schell 2, Eric Bollinger 1, Daniele
Gennari 1
D-Jugend: 
VfR Frankenthal II – SV Weisenheim 0 : 7
Tore: Patrick Reith 5, Nico Volz 1, Joshua Josy 1

Gesangverein Liedertafel 1846
Kartenvorverkauf 
für das Maikonzert der Liedertafel
Karten (nummerierte Plätze) für das Maikonzert
des GV Liedertafel 1846 e.V. am Samstag, den
03.05.2008 ab 19:30 Uhr in der Gemeindeturn-
halle können ab sofort bei Fam. Stork (Tel.
06353/2683) bestellt werden.
Der Kartenvorverkauf findet am Sonntag, den
27.04.2008 ab 11:00 Uhr im Sängerheim im
Ostring statt.

MGV Eintracht 1900
Einladung 
zur Mitgliederversammlung
Wir laden alle aktiven und fördernden Mitglie-
der der Eintracht zur diesjährigen ordentlichen
Mitgliederversammlung am Freitag, den 18.
April 2008 in unserem Sängerheim, Wormser
Straße, sehr herzlich ein. Die Veranstaltung
beginnt um 20.00 Uhr.

Ortsbürgermeister Dieter Helt
e-mail: Dieter.Helt@t-online.de
Tel. Rathaus 06353/8333
Sprechstunde: Mittwoch ab 18.00 Uhr
1. Ortsbeigeordneter Wilfried Weber, 
Tel. 06353/8033, 
e-mail: w.weber@friedelsheimer-gruppe.de
2. Ortsbeigeordneter Friedrich Hofmann
Tel. 06353/2289

Weisenheim am Sand
Amtliche Nachrichten
Weisenheim am Sand
Amtliche Nachrichten
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Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung durch den Vorsit-

zenden
2. Jahresberichte 2007

a) Vorsitzender
b) Schriftführer
c) Beitragsverfahren und Datenpflege
d) Pressewart
e) Chorleiterin Männerchor
f) Chorleiterin Kinderchor Sandhasen
g) Kassenführerin
h) Rechnungsprüfer

3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Neuwahl der Vorstandschaft für die Amtszeit

2008 – 10
5. Neuwahl der Rechnungsprüfer für das

Geschäftsjahr 2008
6. Vorliegende Anträge
Eventuelle Anträge können bis zum 11. April
2008 schriftlich bei Jakob Uhrich, Göbelstr. 4,
67256 Weisenheim am Sand, eingereicht werden.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Beteiligung
unserer aktiven und fördernden Mitglieder.
Einladung ergeht nur auf diesem Wege.

Allgemeiner Sportverein
Abt. Tennis
Die Winterpause ist vorbei und es geht wieder los. 
Wir starten am Dienstag, dem 22. April 2008 ab
18.30 Uhr mit Weck, Worscht und Woi offiziell
in die neue Saison.
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und
Interessenten des Tennissports und natürlich
auch die Eltern unserer jungen Tennis-Cracks
recht herzlich ein.
Wir wünschen allen Mitgliedern einen guten
Start in die neue Saison und freuen uns auf euer
Kommen.

Tennisclub 
Ludwigshain
Wir wollen gemeinsam mit den
neuen Pächtern die neue Saison
begrüßen und laden  aus diesem Grund alle Mit-
glieder recht herzlich zum Freibier und Grillgut 

am Samstag, den 12.04.2008  um 15:00 Uhr
auf die Anlage des TCL ein.

Landwirtschaftskammer
Rheinland-Pfalz
Ergebnisse der Wein- und Sektprämierung 
vom 15.01.08
Folgende Weingüter aus dem Bereich der Ver-
bandsgemeinde Freinsheim konnten Preise
erzielen:
Dackenheim
Weingut Jürgen Hanewald
Kirchenstr. 13, 67273 Dackenheim
Tel.: 06353-3922 Fax: 06353-91135
3 x Silber
Weingut Winkels-Herding 
Freinsheimer Str. 12+18, 67273 Dackenheim
Tel.: 06353-7326 Fax: 06353-7996 
Email: winkels.herding@t-online.de
1 x Gold;  2 x Bronze
Freinsheim
Weingut Altes Landhaus Werner Niederauer
Hauptstrasse 37, 67251 Freinsheim
Tel.: 06353/93630 Fax: 06353936329 
Email: alteslandhaus@t-online.de 
URL: www.altes-landhaus.de
1 x Silber; 8 x Bronze
Herxheim a. Berg
Winzergenossenschaft Herxheim am Berg eG
Weinstraße 1, 67273 Herxheim a. Berg
Tel.: 06353/989100 Fax: 06353/989131 
Email: info@wg-herxheim.de 
URL: www.wg-herxheim.de
2 x Gold; 4 x Silber, 1 x Bronze
Kallstadt
Weingut Benderhof Familie Bender - Haaß
Neugasse 45, 67169 Kallstadt
Tel.: 06322-1520 Fax: 06322-980775
3 x Silber
Winzergenossenschaft Kallstadt eG
Weinstr. 126, 67169 Kallstadt
Tel.: 06322-979797 Fax: 06322-9797930 Email:
winzergenossenschaft-kallstadt@t-online.de
URL:
1 x Gold; 7 x Silber; 5 x Bronze
Weisenheim am Sand
Weingut Langenwalter 
Bahnhofstr. 45, 67256 Weisenheim a. Sand
Tel.: 06353-7390 Fax: 06353-4152 
Email: info@weingut-langenwalter.de 
URL: www.weingut-langenwalter.de
1 x Silber

Holz – FSC
Die Wald besitzenden Ortsgemein-
den der Verbandsgemeinde Freins-
heim (dies sind alle außer Erpolz-

heim) haben die Zertifizierung durch den  F S C
(Forest Stewardship Council oder Weltforstrat)
erworben und damit nachgewiesen, dass sie die
strengen und international anerkannten ökolo-
gischen, sozialen und wirtschaftlichen Kriterien
für eine nachhaltige Waldwirtschaft erfüllen.

Sprechstunde 
des Revierleiters 
(Forstrevier Ganerben)
Die Ortsgemeinden der VG Freinsheim (außer
Erpolzheim) sind Eigentümer größerer Wald-
flächen. Deren Bewirtschaftung erfolgt - zusam-
men mit dem Wald der Stadt Bad Dürkheim und
dem der Leininger Schulwaldstiftung von Grün-
stadt – durch den Forstverband Ganerben. Die
Flächen belaufen sich insgesamt auf ca. 2.300 ha
und sind seit dem 01.01.2007 zu einem Revier
Ganerben zusammengefasst. Leiter des Reviers
ist Herr Daniel Ochs.
Um den Bürgerinnen und Bürgern der betroffe-
nen Gemeinden die Möglichkeit zu geben, ihn
persönlich anzusprechen, hat Herr Ochs einmal
in der Woche eine Sprechstunde eingerichtet.
Diese findet regelmäßig mittwochs zwischen
17:00 Uhr und 18:00 Uhr im Zimmer 106 (1.
OG) im Rathaus der Verbandsgemeindeverwal-
tung Freinsheim, Bahnhofstraße 12 statt.
Während dieser Zeit - aber auch nur während
dieser Zeit - ist er dort telefonisch unter der
Nummer 06353/9357223 zu erreichen. 
Ansonsten kann mit ihm  
per Tel.: 06353/508150, Fax: (06353/508171) 
oder per Mail (Daniel.Ochs@wald-rlp.de) 
Kontakt aufgenommen werden.
Die nächste Sprechstunde findet am Mittwoch,
den 16.04.2008 statt.

Zu nachstehenden Kursen und Vorträgen neh-
men wir noch Anmeldungen entgegen. Wir bit-
ten zu beachten, dass auch bei Vorträgen und
Einzelveranstaltungen eine Anmeldung erfor-
derlich ist, denn nur so können wir Sie verstän-
digen, wenn diese ausfallen sollten.  

Fächerübergreifende Kurse und Vorträge
Dr. phil., Dipl. Psych. Ralf W. Zuber, M.A.
Vortragsreihe Allgemeinbildung
In unserer heutigen, spezialisierten Welt wissen
wir immer mehr über immer weniger Dinge.
Umso wichtiger ist eine solide Allgemeinbil-
dung. Sie hilft uns, Zusammenhänge zu erken-
nen und verstehen. In ganz besonderem Maße
aber fördert sie unsere geistige Entwicklung
und stärkt unser Selbstvertrauen. Neben den
Gesellschafts- und Naturwissenschaften neh-
men die Kulturwissenschaften einen ganz
besonderen Stellenwert ein. Mit unserer Vor-
tragsreihe geben wir Ihnen einen breit
gefächerten Über- und Einblick in die Welt der
Kulturwissenschaften.

Einführung in die Kulturwissenschaften - 
Literatur
Kurs OFR 10002
Termin Dienstag, 22.04.08, 19.00 Uhr

Einführung in die Kulturwissenschaften - Musik
Kurs OFR 10003
Termin Dienstag, 29.04.08, 19.00 Uhr
Dauer / Gebühr je 1 Abend / Euro 8,-
Ort Freinsheim, Hermann-Sinshei-

mer-Grundschule, 
Nebengebäude, Aula

Malen / Zeichnen / Drucktechniken
Viola Rudel, Freischaffende Künstlerin
Auf den Spuren berühmter Künstler - Teil 1
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- Malerlebnis für Kinder 
im Alter von 6 bis 10 Jahren
Wir werden mit den Kindern Bilder mit typi-
schen Merkmalen von mindestens 3 berühmten
Künstlern wie Joan Miró, Friedensreich Hun-
dertwasser und Paul Klee fertigen. Mit Leichtig-
keit und Spaß lernt Ihr Kind ein Stückchen
Kunstgeschichte kennen. 
Bitte mitbringen: Schulmalkasten, Synthetikpin-
sel (spitz und rund), Größe 2, 5 und 8, Bleistift
(F), weißer Radiergummi, dünnen Filzstift (was-
serfest und schwarz), kleine Schere, „altes Mal-
hemd“, großes Wasserglas, einige Papier-
küchentücher, alte Zahnbürste. Für den kleinen
Hunger etwas Obst oder Brot und Getränk nicht
vergessen. Für hochwertige Papiere und zusätz-
lich benötigte Materialen werden je nach Ver-
brauch ca. 3,- bis 5,- Euro zusätzlich anfallen, die
mit der Kursleiterin direkt abgerechnet werden.
Kurs OFR 25007
Termin Samstag, 19.04.08, 

10.00 - 12.00 Uhr
Dauer / Gebühr 6 Vormittage / 16 UE / 

Euro 35,20 / 
zzgl. Materialkosten 

Ort Freinsheim, Herrenstr. 10,
Retzerhaus, Vereinsraum

Viola Rudel, Freischaffende Künstlerin
Auf den Spuren berühmter Künstler - Teil 2
- Malerlebnis für Kinder 
im Alter von 6 bis 10 Jahren
Im Anschluss an unseren Samstagskurs wollen
wir in der ersten Ferienwoche noch ein weiteres
Stückchen Kunstgeschichte vermitteln. In die-
sem Folgekurs sind es die Künstler Pablo Picasso,
Max Ernst und der noch lebende James Rizzi,
die die Stilrichtung vorgeben. 
Bitte mitbringen: Schulmalkasten (12 Farben
sind ausreichend), Synthetikpinsel (spitz und
rund, keine Borstenpinsel!), in Größe 2, 5 und 8,
Bleistift (F), weißer Radiergummi, dünnen Filz-
stift (wasserfest und schwarz), kleine Schere,
„altes Malhemd“, großes Wasserglas, einige
Papierküchentücher, alte Zahnbürste. Für hoch-
wertige Papiere und zusätzlich benötigte Mate-
rialen werden je nach Verbrauch ca. 3,- bis 5,-
Euro zusätzlich anfallen, die mit der Kursleiterin
direkt abgerechnet werden.
Kurs OFR 25008
Termin Montag, 23.06.08, 

Mittwoch, 25.06.08,
Freitag, 27.06.08, 
jew. 14.00 - 17.00 Uhr

Dauer / Gebühr 3 Nachmittage / 12 UE / 
Euro 26,40 / 
zzgl. Materialkosten 

Ort Freinsheim, Herrenstr. 10,
Retzerhaus, Vereinsraum

Musik
Roland Zimmermann
Afrikanisches Trommeln 
Dieser Trommelkurs ist für alle Interessierte, die
ganz ohne Vorkenntnisse die faszinierende
Welt der afrikanischen Trommelmusik kennen
lernen wollen. Unser Kursleiter - Schüler von
Mamady Keita und Famoudou Konaté - verfügt
über langjährige Erfahrung in der Trommeltra-
dition der Malinke (Westafrika). Lernen Sie mit
Djembes (Handtrommel) und Dundun (Bas-
strommel) die Dynamik vielstimmiger afrikani-
scher Rhythmen kennen und tauchen Sie mit
uns ein in die geheimnisvolle Welt des afrikani-

schen Trommelns.  
Kurs OFR 28002
Beginn Samstag, 19.04.08, 

14.00 - 18.00 Uhr
Dauer / Gebühr 1 Nachmittag / Euro 13,-
Ort Freinsheim, Herrenstr. 10,

Remise

Plastisches Gestalten
Viola Rudel, Freischaffende Künstlerin
Speckstein - Workshop
- für Anfänger und Fortgeschrittene
Außergewöhnliche Objekte aus Speckstein sind
älter als 3000 Jahre und haben ihren perfekten
Zustand und Schönheit bis ins heutige Jahrhun-
dert erhalten. Dieser weiche Stein lässt sich fast
wie Seife schaben und mit Säge, Feile oder
Schwämmchen mühelos bearbeiten. Wichtig ist,
dass Sie „Ihren“ Stein finden, der Ihnen den
Weg zu intuitiv konkret Figürlichem oder
Abstraktem zeigt und Sie so sein wunderschö-
nes Farbenspiel, seinen Glanz und Marmor-
struktur unter der unscheinbaren Oberfläche
entdecken und zu einem „Kunstwerk“ formen
können. Lassen Sie sich überraschen, wie sich
„Ihr“ Stein nach der Fertigstellung und dem
anschließenden Einölen in seiner neuen Pracht
zeigt. Das Ergebnis ist immer sehenswert. Wir
arbeiten mit asbestfreien Specksteinen im Frei-
en. 
Bei schlechtem Wetter weichen wir auf Sams-
tag, den 14.06.08 aus. Speckstein und erforder-
liche Werkzeuge werden von der Dozentin mit-
gebracht.
Kurs OFR 26000
Termin Samstag, 14.06.08, 

09.30 - 18.30 Uhr
Dauer / Gebühr 1 Tag / Euro 40,- 

zzgl. Auslagen für Speckstein 
(ca. Euro 1,80/kg)

Ort Weisenheim am Sand

Öffnungszeiten der VHS-Geschäftsstelle:
Montag bis Donnerstag 8.30 - 12.30 Uhr
Information und Anmeldung:
Volkshochschule der VG Freinsheim 
Bahnhofstraße 12, 67251 Freinsheim
Tel.-Nr.: 06353/ 93 57 272; 
Fax-Nr.: 06353/ 93 57 70 
E-Mail:   vhs@vg-Freinsheim.de

Betreuende Grundschulen 
Freinsheim, Kallstadt und Weisenheim am Berg
im Schuljahr 2008/2009
Das Angebot einer Betreuenden Grundschule
für die Schülerinnen und Schüler der 1. – 4.
Grundschulklassen besteht zurzeit in den Räu-
men der jeweiligen Grundschule.
Die Grundschule Weisenheim am Berg garan-
tiert den aufgenommenen Kindern eine Betreu-
ung von Montag bis Freitag in der Zeit von
12.00 – 14.00 Uhr. Die Grundschulen Kallstadt
und Freinsheim garantieren den aufgenomme-
nen Kindern eine Betreuung von Montag bis
Freitag in der Zeit von 12.00 – 15.00 Uhr.
In den Ferien und an sonstigen schulfreien
Tagen findet keine Betreuung statt.
Stichtag für die Fortsetzung der Betreuenden
Grundschule für das jeweils kommende Schul-
jahr (2008/2009) ist der 01.04. eines jeden Jah-
res. Hier müssen pro  Schule jeweils mindestens
12 verbindliche Anmeldungen vorliegen, um die
Betreuende Grundschule im kommenden Schul-
jahr fortzuführen. Weitere Informationen
bezüglich der Anmeldung zur Betreuenden
Grundschule erhalten Sie über die Verbandsge-
meindeverwaltung Freinsheim (Frau Acker 
Tel. 06353 / 9357 – 221).

Kindertagesstätten
und Schulen
Kindertagesstätten
und Schulen

KITA „An der Bach“ Freinsheim
Da wo die Ritter lebten!
In den Osterferien haben sich die Hortkinder der Kindertagesstätte „An der Bach“  mit dem
Thema „Ritter“ beschäftigt. Dabei  entstand unter den Kindern die Idee, aus Holz eine eigene Rit-
terburg zu bauen. Nach Ausflügen auf die Limburg, die Hardenburg und mit Unterstützung eini-
ger Bücher machten sie sich ans Werk. Freundlicherweise hat uns die Schreinerei Brückmann mit
einer Holzspende bei unserem Vorhaben unterstützt. Es wurde gesägt, gehämmert, gebohrt,
gefeilt, gemalt und geklebt. Schwierige Fragen waren zu klären,  z. Bsp. wie man die Zugbrücke
am Turm oder den Fahnenmast befestigen kann. Am Ende entstand ein tolles Gemeinschaftsprojekt. 
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Öffnungszeiten:
Haus der Jugend Freinsheim –Saarhof-
Mo. 15.00 - 21.00 Uhr
Di. 14.30 - 17.30 Uhr
Mi. 15.00 - 18.00 Uhr
Do. 16.00 - 21.00 Uhr, 

in den Ferien ab 15.00 Uhr
Fr. 16.30 - 18.00 Uhr, Fußball i.d. VG-Halle
Fr. 18.30 - 21.30 Uhr nach Absprache
Wochenendaktionen nach Absprache und
Anlass

Schülertreff in Weisenheim am Berg:
Do. 13.30 - 16.00 Uhr
Fr. 13.30 - 16.00 Uhr

Mädchentreff  Freinsheim im Haus der Jugend
Mittwoch15.00 – 18.00 Uhr, 

lt. aktuellem Programm.

Beratungsstelle für allein
Erziehende und  Frauen 
Telefon: 06353/915191, Fax: 06353/508601, 

E-mail: alleinerziehende@vg-freinsheim.de
Bahnhofstr. 12a, 67251 Freinsheim

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do von 8.00 – 10.00 Uhr
Mi von 13.00 – 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Eltern-Kind-Gruppen: 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
jeweils von 10.00 – 12.00 Uhr 
(Anmeldung erforderlich).

Grünschnittsammelstelle 
Weisenheim/Sand 
Schreddermaterial
Am 11.04.2008 von 9.00 – 16.00 Uhr und
12.04.2008 von 09.00 – 13.00 Uhr, solange Mate-
rial vorhanden ist, steht ein Fahrzeug bereit, das
zerkleinertes und gesiebtes Material aufladen
kann. 
Natürlich kann auch in der Zwischenzeit zu den
Öffnungszeiten Material kostenlos geholt wer-
den.
Verbandsgemeindeverwaltung
- örtl. Ordnungsbehörde -

Mit dem Bürgerbus - 
immer mobil zu günstigen Fahrpreisen:
Euro 0,00 zahlen alle Besitzer 
eines VRN-Tickets
einer Karte ab 60
eines MAXX-Tickets
eines Behinderten-Ausweises
Fahrgäste ohne einen solchen  Ausweis zahlen
Euro 0,50:
Innerorts
zwischen den Orten Herxheim/Berg – Weisen-
heim/Berg
zwischen den Orten Weisenheim/Berg und
Bobenheim/Berg
zwischen Herxheim und Herxheim/Bahnhof
Euro 1,–:
zwischen allen übrigen Orten, außer
Euro 1,30:
zwischen Bobenheim/Berg und Freinsheim
Tageskarten kosten Euro 2,50
Beim Kauf einer Zehnerkarte gibt es 10 %
Rabatt
Außerhalb der Bürgerbus-Fahrzeiten kann man
das Ruftaxi in Anspruch nehmen:
Es muss mindestens eine Stunde vor der geplan-
ten Fahrt unter der Rufnummer 06322-1866
bestellt werden.

. . . gut, dass es ihn gibt

Prot. Kirchengemeinde 
Kallstadt
Pfarramt: Leistadter Str. 8, 
Tel: 06322-1086, Fax: 63277 
Mail: pfarramt.kallstadt@evkirchepfalz.de
Pfarrer Oliver Herzog
Sonntag (Jubilate): 13.04., 9 Uhr Gottesdienst
Kindergottesdienst: 
Sonntag, 13.04., 10 Uhr im Gemeinderaum
Krabbelgruppe: 
Montag, 14.04., 9.30 Uhr im Gemeinderaum,
Thema: Handabdruck aus Gips, bitte Käse-
schachtel mitbringen!
Kirchenchor: 
Montag, 14.04., 19.30 Uhr Probe im Gemeinde-
raum; Achtung: Geänderte Probezeit!!
Präparanden: 
Freitag, 18.04., 16.30 Uhr Präparandenstunde
im Gemeindehaus in Kallstadt
Frauenbund: 
Mittwoch, 16.04., 20 Uhr in den Winzerstuben
Weick, ab 18.30 Uhr besteht die Möglichkeit
zum gemeinsamen Abendessen
Krankenpflegeverein: 
Freitag, 18.04., 19 Uhr Generalversammlung im
Gemeinderaum: Hierzu sind alle Mitglieder und
Interessierte herzlich eingeladen.
Gemeindefahrt in den Bayerischen Wald (01. bis
04.05.): Die Kirchengemeinde lädt ein zu einer
Fahrt in den Bayerischen Wald. Auf dem Pro-
gramm stehen u.a. Zwiesel, Bayerisch Eisenstein,
Besuch der Joska-Glaswerke in Bodenmais, eine
Fahrt nach Passau mit Besichtigung des Doms
(größte Orgel der Welt) und einer Donauschiff-
fahrt. Wir reisen mit der Firma Richter (Erpolz-

Kindertagesstätte Weisenheim am Berg
Viele Hände bauen Strohmann für Stabaus
Zwölf große und kleine Weisenheimer fanden sich bei Familie Astrid und Lutz Müller ein, um
einen zünftigen Strohmann für das diesjährige Stabausfest zu bauen. Wie in jedem Jahr hatte
Familie Müller eingeladen, und „alte“ wie „neue“ Familien waren gekommen, um eine liebge-
wonnene Tradition zu pflegen. So brachten die „Alten“ ihre zum Teil jahrelange Erfahrung im
Strohmannbau ein, und für die „Neuen“ war die Aktion eine schöne Möglichkeit, noch ein wenig
mehr in die Dorfgemeinschaft hineinzuwachsen.
Gut gestärkt mit Essen und Trinken kam bei der Arbeit auch der Spaß wie immer nicht zu kurz.
Herzlichen Dank allen Helferinnen, Helfern und besonders den Gastgebern für ihr Engagement
für die Gemeinde und unseren Kindergarten.
Bürgermeister Georg Blaul und Kindergartenteam

Trägerverein
Haus der Jugend
Trägerverein 
Haus der Jugend

UmweltinfoUmweltinfo

Kirchliche 
Nachrichten
Kirchliche 
Nachrichten

Bürgerbus 
der VG Freinsheim
Bürgerbus
der VG Freinsheim
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heim). Übernachtung mit Halbpension im 3-
Sterne-Hotel Antoniushof in Schönberg. Preis
(inkl. Kurtaxe, Reiserücktrittsversicherung) pro
Person im Doppelzimmer Euro 249,00, Einzel-
zimmer-Zuschlag Euro 21,00. Die Anmeldung
erfolgt über das Pfarramt. Die Teilnehmerzahl
ist auf 30 begrenzt. Interessenten melden sich
bitte umgehend im Pfarramt. Erleben Sie die
reizvolle Natur des Bayerischen Waldes in christ-
licher Gemeinschaft!

Prot. Kirchengemeinde 
Erpolzheim
Pfarramt: siehe Kallstadt
Sonntag (Jubilate): 13.04., 10 Uhr Gottesdienst
Kindergottesdienst: 
Sonntag, 13.04., 10 Uhr im alten Pfarrhaus
Kirchenchor: 
Mittwoch, 16.04., 20 Uhr im Bürgerhaus
gemeinsame Probe mit dem Männergesangver-
ein für das Kirchenchorjubiläum
Präparanden: 
Freitag, 18.04., 16.30 Uhr Präparandenstunde
im Gemeindehaus in Kallstadt
Jubiläumskonzert 80 Jahre Kirchenchor Erpolz-
heim: Samstag, 19.04, 19 Uhr in der Kirche unter
dem Motto „Singet dem Herrn ein neues Lied –
Singet alle Welt!“ 80 Jahre Kirchenchor sind ein
Grund zum Feiern. Es ergeht herzliche Einla-
dung zum Jubiläumskonzert unter Mitwirkung
des Kirchenchors und Männergesangsvereins
aus Erpolzheim, den Kirchenchören aus Mörsch
und Kallstadt, sowie den mehrfachen Preisträ-
gern bei „Jugend musiziert“ Julia, Valentin und
Ionel Ungureanu (Violinen) aus Bobenheim am
Berg.
Gemeindefahrt in den Bayerischen Wald (01. bis
04.05.): Die Kirchengemeinde lädt ein zu einer
Fahrt in den Bayerischen Wald. Auf dem Pro-
gramm stehen u.a. Zwiesel, Bayerisch Eisenstein,
Besuch der Joska-Glaswerke in Bodenmais, eine
Fahrt nach Passau mit Besichtigung des Doms
(größte Orgel der Welt) und einer Donauschiff-
fahrt. Wir reisen mit der Firma Richter (Erpolz-
heim). Übernachtung mit Halbpension im 3-
Sterne-Hotel Antoniushof in Schönberg. Preis
(inkl. Kurtaxe, Reiserücktrittsversicherung) pro
Person im Doppelzimmer Euro 249,00, Einzel-
zimmer-Zuschlag Euro 21,00. Die Anmeldung
erfolgt über das Pfarramt. Die Teilnehmerzahl
ist auf 30 begrenzt. Interessenten melden sich
bitte umgehend im Pfarramt. Erleben Sie die
reizvolle Natur des Bayerischen Waldes in christ-
licher Gemeinschaft!

Prot. Kirchengemeinde
Bobenheim 
(Pfarramt Weisenheim am Berg)
Nächster Gottesdienst: 
am Sonntag, 13. April um 9 h in Bobenheim 
(Pfr. Monath).
Jubelkonfirmation:
Sonntag, 13. April, Festgottesdienst um 10 Uhr
in Weisenheim.
Präparanden: 
Dienstag, 15. April  um 16 Uhr. Dienstag, 22.
April Fahrt nach Neustadt ins Pfälz. Bibelzen-
trum.
Kirchenchor: 
jeweils am 2. und 4. Mittwoch im Dorfgemein-
schaftshaus. 

Nächste Probe am Mittwoch, 9. April um 20 h. 
Jahresfahrt des Diakonissenvereins:
Donnerstag, 24. April zum Michaelshof (Klinik
für suchtgefährdete Jugendliche) und nach
Kirchheimbolanden, Abfahrt Bobenheim um
9.30 Uhr. Anmeldung über die Geschäftsstelle
(Pfarramt, Fon 7482) 
Prospekte mit Hinweisen zu Veranstaltungen
des Dekanats (Gemeindepädagogischer Dienst),
des Landesjugendpfarramtes, der Evang.
Jugendzentrale sind im Pfarramt erhältlich.
Weitere Gruppen siehe WaB:
Bergflöhe (Mutter-Kind-Gruppe), Kunterbun-
terkindertag, ökum. Frauenfrühstück, Posau-
nenchor und Gesprächskreis um die Bibel.

Prot. Kirchengemeinde 
Weisenheim/Berg
Pfr. Helmut Meinhardt 
Fon: 7482, Fax: 507728, E-Mail: 
pfarramt.weisenheim.am.berg@evkirchepfalz.de
Gottesdienst: 
Sonntag, 13. April um 10 h mit Abendmahl,
Jubelkonfirmation 
(Pfr. Meinhardt und Kirchenchor).
Präparanden: Dienstag, 15. April  um 16 Uhr 
Gesprächskreis um die Bibel: 
jeweils mittwochs 14 tgl., um 20 Uhr. Nächstes
Treffen am 09. April: „Wenn guten Menschen
Böses widerfährt“ (mit Brigitte Bestehorn). 
Posaunenchor: 
Donnerstags im Gemeindehaus, Kirchgasse,
20.00 Uhr Übungsstunde Leitung Klaus Dietrich
Tel. 8448; 18.30 Uhr Anfängerkurs Leitung
Marc-Andre Biehl Tel. 507950; Weitere Mitblä-
ser und  -bläserinnen sind herzlich willkommen.
Kirchenchor: 
montags um 20 h im Gemeindehaus, nächste
Probe am 14. April
Jahresfahrt des Diakonissenvereins:
Donnerstag, 24. April zum Michaelshof und
nach Kirchheimbolanden, Abfahrt Weisenheim
um 9.25 Uhr. Anmeldung bis zum 20. April über
die Geschäftsstelle (Pfarramt, Fon 7482) 
Nächstes ökum. Frauenfrühstück: 
Freitag, 11. April um 9 Uhr mit Ilse Blendin:
„Wieviel Heimat braucht der Mensch?“ Anmel-
dung bei Frau Eiselstein oder Frau Kayser.
Seniorennachmittag: 
Donnerstag, 17. April 15-17 Uhr im Gemeinde-
haus: Geselliger Nachmittag für Senioren
Der Besuchsdienstkreis und die Kirchengemein-
de laden herzlich ein zu einem geselligen Nach-
mittag mit Kaffee und Kuchen. Wir zeigen
einen Film über Weisenheim/Berg im Kreislauf
eines Jahres. Ebenso wollen wir uns Zeit neh-
men zum Erzählen und Singen. Auch die Boben-
heimer und Herxheimer sind herzlich willkom-
men. Bitte möglichst Anmeldung, auch Abhol-
dienst möglich,  Tel. 12 57 (M. Schreiner). 
Dekanatsfrauentag: 
Mi., 23. April in der Burgkirche Bad Dürkheim.
Nächster KuBuKindertag: 
Samstag, 26. April, 10-14 Uhr. Anmeldung über
das Pfarramt.
Ökum. Fahrt nach Berlin:
die Kath. und Prot. Kirchengemeinden am Berg
fahren vom 04.-08. August 2008 nach Berlin incl.
Potsdam (4 Übernachtungen, 430,- Euro im DZ
pro Person), Ausschreibungen über die Pfar-
rämter erhältlich, Leitung: Diakon Reitnauer
und Pfr. Meinhardt. 

Prospekte mit Hinweisen zu Veranstaltungen
des Dekanats (Gemeindepädagogischer Dienst),
des Landesjugendpfarramtes, der Evang. Ju-
gendzentrale sind im Pfarramt erhältlich.

Prot. Kirchengemeinde 
Herxheim 
Pfarramt Weisenheim am Berg)
Gottesdienst: 
Sonntag, 13.04. um 10 h (Pfr. Monath)
Präparanden: 
Dienstag, 15. April  um 16 Uhr 
Kirchenchor: 
in der Regel jeweils Dienstags, um 20 Uhr 
(vgl. Plan). 
Frauenkreis:
Mittwoch, 30. April um 15 Uhr mit Pfr. Monath:
vor 200 Jahren geboren – Johann Heinrich
Wichern, Begründer der Diakonie.
Prospekte mit Hinweisen zu Veranstaltungen
des Dekanats (Gemeindepädagogischer Dienst),
des Landesjugendpfarramtes, der Evang.
Jugendzentrale sind im Pfarramt erhältlich. 
Weitere Gruppen siehe WaB:
Bergflöhe (Mutter-Kind-Gruppe), KunterBun-
terKindertag, Posaunenchor, Ökum. Frauen-
frühstück und Gesprächskreis um die Bibel.

Prot. Kirchengemeinde
Dackenheim
Pfarramt: Siehe Freinsheim (Tel. 06353 8083)
Gottesdienst:
20.04.08, Gottesdienst mit Taufe, 09:00 Uhr
Veranstaltungen
KINDERGOTTESDIENST: 
sonntags (14-tägig, im Wechsel mit dem Gottes-
dienst in der Kirche) um 10 Uhr
Infos: Patricia Hanewald, Tel. 06353 3922.
KIRCHENCHOR: 
Probe donnerstags 20 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus
Leitung: Renko Anicker
Info: Christine Lattschar (Tel. 915219)
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Präparandenstunde
Gruppe 1: dienstags, 15 Uhr. 
Gruppe 2: donnerstags 16 Uhr 

im Freinsheimer Gemeindehaus

Prot. Kirchengemeinde 
Freinsheim
Protestantisches Pfarramt Freinsheim
Pfarrer Martin Christoph Palm
Friedrich-Bruch-Straße 10 · 67251 Freinsheim
Tel. 06353 8083 · Fax +49 6353 3808
E-Mail: pfarramt.freinsheim@evkirchepfalz.de
Bürozeit: Montags 16.30 – 18.30 Uhr 
(Sekretariat: Sabine Glaser-Breite, Tel. 8083)
Gottesdienst:
13.04.08, Gottesdienst mit  Abendmahl, 
10.00 Uhr 
Aktuelle Informationen
Die Gruppen und Veranstaltungen finden,
wenn nicht anders angegeben, im Evangeli-
schen Gemeindehaus in der Hauptstraße statt. 
Regelmäßige Gruppen
Nach den Osterferien starten wieder die regel-
mäßigen Gruppen der Kirchengemeinde:
KIRCHENCHOR:
Probe montags 20.00 Uhr 
Info: Prot. Pfarramt (Tel. 8083), Dr. Andreas Her-
bold (Tel. 4638)
POSAUNENCHOR:
Dienstags 17.00 Uhr: Jungbläserausbildung
Di. 19.00 Uhr: Probe Posaunenchor.
Info: Karsten Berger (Tel. 06322 8378), 
Prot. Pfarramt (Tel. 8083)
VORSCHUL-KINDERCHOR ab 4 Jahren: 
montags 14.00 Uhr
Info und Leitung: Dagmar Rosemann
KINDERCHOR 1. - 2. Klasse: 
montags 15.00 Uhr, 
Leitung: Dagmar Rosemann
Info: Prot. Pfarramt (Tel. 8083), 
Dagmar Rosemann (Tel. 06322 62886)
JUGENDCHOR 3. - 4. Klasse: 
montags 16.00 Uhr, Leitung: Christine Faber
Info: Prot. Pfarramt (Tel. 8083), 
Christine Faber (Tel. 7991)
JUGENDCHOR ab 5. Klasse: 
montags 17.00 Uhr, Leitung: Christine Faber
Info: Prot. Pfarramt (Tel. 8083), 
Christine Faber (Tel. 7991)
GOSPELCHOR:
Donnerstags um 19.15 Uhr.
Leitung: Susanne Lieb. 
Info: Christina Herbold (Tel. 4638)
JUGENDGRUPPE „Löwenzahn“ 
(Grundschulalter):
Mittwochs 16-17 Uhr 
Info: Claudia Nachbauer (Tel. 3297)
Jugendgruppe (ab 14 Jahre)
Montags um 18.00 Uhr (ökumenisch); Leitung:
Frau Koch
Theaterkreis „DIE KÄRSCHEKASCHPER“ 
(ab Präparandenalter)
Mittwochs um 18.00 Uhr. 
Leitung: Anja Kleinhans, Tel. 932845.
Pfadfinder
Sippe Steinadler (13-15 Jahre alt): 
Mittwochs 18:30 bis 20:00 Uhr
Sippenführer: Michael Reinfrank. 
Rudel Füchse (8-11 Jahre alt: 
Mittwochs 17:30 bis 19:00 Uhr
Akelas (Gruppenführer): 
Sabrina Jakob und Saskia Bauer.

Infos: Florian Scheuermann (06322-988759)
Step-Elternkurs
Für Eltern von Teenagern. 
Mittwochs, 20-21.30 Uhr. Der aktuelle Kurs läuft
bereits, wenn Sie Interesse an einem solchen
Kurs haben, melden Sie sich bitte beim Prot.
Pfarramt, 8083 oder beim Gemeindepädagogi-
schen Dienst des Dekanats Bad Dürkheim, 
Tel. 06322 9495879.
BIBEL-HAUSKREIS: 
Jeden Dienstag zum Singen, Reden u. Nachden-
ken über Bibeltexte.
Info: Fam. Augenstein (Tel. 932706), 
Fam. Herbold (Tel. 4638)
Äthiopien-Verein
Der Äthiopien-Verein betreut Projekte zur
Selbsthilfe in Tita, einem Vorort von Dessie.
Informationen: Dr. Christiane Hopfer und Mark
Spoelstra, Postfach 118, 67247 Freinsheim, 
Tel. 06353 507030.

David – ein echt cooler Held
Kinder-Musical
Wer hätte gedacht, dass Gott ausgerechnet
David, den jüngsten Sohn Isais zum neuen
König von Israel auswählt?
Doch spätestens als David den feindlichen Rie-
sen Goliat mit nur einer Schleuder und 5 Steinen
besiegt, wird klar: Der kleine David scheint
wirklich etwas ganz besonderes zu sein…
Dieses spannende Kinder-Musical für Menschen
ab 5 Jahren wird vom ökumenischen Kinder-
und Jugendchor    der protestantischen Kirchen-
gemeinde  Freinsheim an 3 Terminen aufge-
führt.
Die Chorleiterin Frau Christine Faber vereint in
gelungener Weise 27 begeistert singende, spie-
lende und tanzende Kinder, 19 engagierte Mit-
arbeiterInnen, von denen 4 im Alter von erst 14
und 15 Jahren bereits sehr verantwortungsvol-
le Aufgaben übernehmen, indem sie die Regie
über den schauspielerischen Teil führen, als
Erzähler das Publikum durch das Musical beglei-
ten und sich um die Technik kümmern.
Aufführungstermine: 
Samstag, 19.04.08, 17.00 Uhr, 
Kath. Kirche in Freinsheim
Sonntag,  20.04.08, 15.00 Uhr, 
Ev. Kirche in Freinsheim
Sonntag,  27.04.08, 15.00 Uhr, 
Ev. Kirche in Friedelsheim  
Eintritt frei.

Prot. Pfarramt 
Weisenheim am Sand
Pfarrer Ralph W. Krieger
Westring 25, 67256 Weisenheim am Sand
Tel. 06353/93129; Fax. 06353/93130
E-Mail: 
pfarramt.weisenheim.am.sand@evkirchepfalz.de
Landeskirchliche Gemeinschaft – Bibelkreis
Montags um 20.00 Uhr im Hause Hans Straube,
Eichgasse 9
Kirchenchor
Singstunde jeweils donnerstags um 20.00 Uhr
Seniorengymnastik
Mittwochs 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr in der Schul-
turnhalle.
Seniorentreff
Donnerstags um 14.00 Uhr im Gemeindehaus,
Bahnhofstraße 13. Ende.

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich immer donners-
tags ab 10.00  bis 11.00 Uhr im prot. Gemeinde-
haus, Schulstraße. Ansprechpartnerin: Frau
Heene, Tel. 915588.
Eine zweite Krabbelgruppe trifft sich Dienstags-
Morgens im Gemeindehaus. Nähere Infos im
Pfarramt.
Posaunenchor
Freitags abends um 20.00 Uhr Musiksaal Bahn-
hofstraße 13.
Kirchlicher Unterricht
Präparanden: Dienstag 15.00 bis 16.00 Uhr, 
Donnerstag 16.00-17.00 Uhr
Konfirmanden: Dienstag 16.00 bis 17.00 Uhr,
Donnerstag 15.00 bis 16.00 Uhr
Kindergottesdienst
In der Regel jeden Sonntag, außer in den Ferien.
Beginn: 10.00 Uhr Kirche, dann gehen die Kin-
der zum Weiterfeiern ins Gemeindehaus, Schul-
straße. Ende KiGo ca. 11.15 Uhr.
Frauengebetskreis
Einmal monatlich jeweils nach vorheriger Ter-
minabsprache. Nähere Informationen hierzu
erhalten Sie bei Frau Sabine Hisgen, Tel. 3792.
Musik-Gruppe
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr
Weitere Infos bei Frau Hisgen (Tel. 3792).
VCP-Pfadfinder
Dienstags 17.30 bis 18.30 Uhr für Kids der Schul-
jahrgänge 1997 – 1999
Gruppenstunden im Prot. Gemeindehaus Wei-
senheim, Schulstraße. 
Jubelkonfirmationen
Dieses Jahr feiern wir
Silberne Konfirmation am 27. April 2008,
Goldene Konfirmation am 18. Mai 2008,
Diamant-Konfirmation am 01. Juni 2008.
Die jeweiligen Einladungen gehen den Jubel-
konfirmanden noch separat zu.
Jubelkonfirmanden, die nicht in Weisenheim
am Sand eingesegnet wurden, aber am Fest-
gottesdienst und der Feier teilnehmen wollen,
melden sich bitte im Pfarramt.

Diakonieverein 
Weisenheim am Sand
Am Donnerstag 17. April um 17.00 Uhr findet
eine Vorstandssitzung des Diakonievereins statt.
Wir treffen uns nach dem Seniorentreff in der
Altenstube. Tagesordnung: 1. Begrüßung 2.
Rückblick auf Info- und Werbeaktion 3. Ver-
schiedenes. Die Sitzung musste aus terminlichen
Gründen leider auf diesen Termin verschoben
werden.
Mit einem Gruß R. Krieger

Kath. Pfarrei 
St. Maria  Immaculata
Dackenheim
Pfarrer: E. Fischler 
Tel.: 06353/6135, Fax: 06353/914328
Pfarrbüro W/Berg- Telefon: 06353/61 35 Fax:
06353/914328
Öffnungszeiten: Dienstag 15. 00 – 18.00 Uhr
und Donnerstag, 09.00 – 12.00 Uhr
Gottesdienste:
Freitag, 11. April
W/Bg 18.30 Uhr, Hl. Messe
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Sonntag, 13. April
Bo 10.30 Uhr
Amt für Lebende und Verstorbene der Pfarrge-
meinden
Mitteilungen:
Singkreis der Pfarreiengemeinschaft
Wir proben am  Mittwoch, 9. und 16. und 
23. April 20.00 Uhr in der Unterkirche von Wei-
senheim am Berg.

Kath.  Pfarramt Freinsheim
Pfarrer: E. Fischler 
Tel.: 06353/2331/Fax: 06353/91168
Pfarrbüro - Öffnungszeiten: 
Mo und Mittwoch 08.15 Uhr – 12.00 Uhr, 
Dienstag, 08.15 – 10.00 Uhr, 
Do: 15.00 – 19.00 Uhr
Gottesdienstordnung:
Donnerstag, 10. April
K 18.30 Uhr, Amt für Kurt Christmann
Freitag, 11. April
W/Sd 18.30 Uhr, Andacht
Samstag, 12. April
F 14.00 Uhr, Trauung des Brautpaares 

Maik Weik und Simone Pfleger.
K 18.30 Uhr, Vorabendmesse. 
Jahresged. für Willi Deibel und Verstorbene der
Familie Deibel und Mersinger
Sonntag, 13. April
F 09.00 Uhr, Sonntagsgottesdienst.
W/Sd 10.30 Uhr, Amt mit Kirchenchor. 
2. Sterbeamt für Katharina Götz, 2. Sterbeamt
für Alois Ecker. Jgd. für Gretel Metzger, Jg. für
Jakob Ecker, Amt für Elisabeth und Erwin Süß,
Verst. Angehörige sowie für Marga Hoch.
Montag, 14. April
F 08.00 Uhr, Hl. Messe
Dienstag, 15. April
F 18.30 Uhr, Amt 
für Jakob und Katharina Menges, Heinrich und
Margarethe Fischer
Mitteilungen:
Kirchenchor W/Sand
Probe: jeden Donnerstag, 20.00 Uhr, 
kath. Pfarrheim.
Singkreis der Pfarreiengemeinschaft
Probe: Mittwoch, 16. April, 20.00 Uhr, 
Unterkirche W/Berg
Vorstellen der Gremien F
Die Mitglieder des Pfarrgemeinderates und des
Verwaltungsrates der Pfarrei St. Peter und Paul
Freinsheim mit Erpolzheim stellen sich im Gott-
esdienst am Sonntag, 13. April um 09.00 Uhr der
Gemeinde vor.
Kollekte für die Renovierung der Pfarrkirche
Freinsheim
Am Sonntag, 13. April bitten wir wieder um Ihre
Spende für die Renovierung unserer schönen
Pfarrkirche. Spendenquittungen können ausge-
stellt werden, wenn Sie die Spende mit Ihrem
Namen und Adresse abgeben.
PGR/VR Weisenheim/Sd.
Die Mitglieder des Pfarrgemeinderates und des
Verwaltungsrates treffen sich zur gemeinsamen
Sitzung am Dienstag, 15. April, 20.00 Uhr im
kath. Pfarrheim. 
Kfd W/Sd. – Treffen
Dienstag, 15. April, 19.00 Uhr, kath. Pfarrheim
Kfd W/Sd.
Zur Mitgliederversammlung am Mi., 23. April im
Pfarrheim “Zum Löwen” laden wir ein.
Tagesordnung:
1.) Begrüßung

2.) Kassenbericht
3.) Kassenprüfbericht
4.) Tätigkeitsbericht
5.) Dank an den Mitarbeiterinnenkreis
6.) Verschiedenes

Kath. Pfarrverband 
Bad Dürkheim
St. Ludwig, Bad Dürkheim
Sa., 17.00 Uhr, Beichtgelegenheit
18.00 Uhr, Vorabendmesse
So., 10.15 Uhr, Eucharistiefeier 
Kindergottesdienst 
St. Michael, Leistadt
So.,  09.00 Uhr, keine Eucharistiefeier   

Evangelische Jugendzentrale,
Kirchenbezirk Bad Dürkheim  
Kirchgasse 14, 67098 Bad Dürkheim,  
Tel.: 06322/64405
Beratung für Kriegsdienstverweigerer und Hilfe
bei  Zivildienststellensuche 
Termine nach Vereinbarung.

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Deidesheim
mit 5 Ortsgemeinden und rund 11.800 Einwoh-
nern sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n

Dipl. Betriebswirt(in) / 
Dipl. Verwaltungsfachwirt(in)

(oder eine Person 
mit vergleichbarer Ausbildung)

in Vollzeit.
Zu den Aufgabenschwerpunkten zählen insbe-
sondere:
Stellvertretung des Leiters der Finanzbuchhal-
tung
Finanzbuchhaltung auf der Grundlage des dop-
pischen Haushalts- und Rechnungswesens
Erfassung und Bewertung kommunalen Vermö-
gens
Aufstellung von Ergebnisplan-/rechnung,
Finanzplan-/rechnung und der Eröffnungsbilanz
und den Folgebilanzen sowie der Konzernrech-
nungslegung
Einführung des Berichtswesens
Einführung der Kosten- und Leistungsrechnung
Finanzplanung und Controlling
Begleitung der VG-Werke als Eigenbetrieb in
betriebswirtschaftlicher Hinsicht
interne Schulungen der Mitarbeiter/innen der
Verwaltung
Das Aufgabengebiet erfordert folgendes Anfor-
derungsprofil:
umfassende Kenntnisse und nachweisbare
Erfahrungen im kaufmännischen / betrieblichen
Rechnungswesen / Controlling einschließlich der
Kosten- und Leistungsrechnung
gute PC Kenntnisse
Motivation und Leistungsbereitschaft
Teamfähigkeit und Durchsetzungsvermögen
Erfahrungen im kommunalen Finanz- und Rech-
nungswesen sind von Vorteil, aber nicht Voraus-
setzung
gute und sichere mündliche und schriftliche
Ausdrucksweise

hohe Einsatzbereitschaft und Akzeptanz von
flexiblen Arbeitszeiten insbesondere bei Sit-
zungsdiensten am Abend
Das endgültige Aufgabengebiet wird in Abspra-
che mit dem Leiter der Finanzbuchhaltung fest-
gelegt. Die Vergütung erfolgt nach den Vor-
schriften des Tarifvertrages für den öffentlichen
Dienst TVöD oder nach beamtenrechtlichen
Vorschriften. Die Stelle ist zunächst auf 2 Jahre
befristet. Perspektiven für eine Dauerbeschäfti-
gung sind gegeben.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, würden
wir uns über eine Bewerbung freuen. Diese rich-
ten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis
spätestens 18.04.2008 an die Verbandsgemein-
deverwaltung, Am Bahnhof 5, 67146 Deides-
heim.
Für etwaige Fragen steht Ihnen Herr Helfrich,
Tel 06326/977-145, gerne zur Verfügung.

Die Kreisverwaltung 
informiert:
Beratung für Eltern
Persönliche Beratung für Eltern aus dem Land-
kreis Bad Dürkheim und der Stadt Neustadt/W.
ist im Gesundheitsamt der Kreisverwaltung Bad
Dürkheim in Neustadt (Neumayerstraße 10) am
Mittwoch, 16. April, von 9 bis 11 Uhr möglich. 
Telefonische Beratung ist an jedem Freitag zwi-
schen 9 und 11 Uhr ohne Anmeldung möglich
(Tel.: 06322/961-7302).
Ich bin stark - Selbstbewusstseinsstärkung bei
der Kvhs Bad Dürkheim
Ein neuer Kurs der Kreisvolkshochschule Bad
Dürkheim stärkt den Glauben an die eigenen
Fähigkeiten. Unter der Leitung der Gestalt-
pädagogin Martina Schlosser-Gauch findet er
am Samstag, 19. April, von 10 bis 17 Uhr im Kur-
zentrum, Kurbrunnenstraße 14, in Bad Dürk-
heim statt. Die Kursgebühr beträgt 22 Euro, die
Mindestteilnahmezahl ist 8 Personen. Anmel-
dungen sind ab sofort bei der Kvhs (Tel.: 0 63 22/
961 -2401 bzw. –2403) oder per E.-Mail an
kvhs@kreis-bad-duerkheim.de möglich.
Verfügungen und Vorsorgevollmachten Info-
Veranstaltung für Betreuende
Keiner von uns weiß, wie lange er seine eigenen
Angelegenheiten noch selbstständig regeln
kann. Denn niemand ist vor einem schweren
Verkehrsunfall, einem Schlaganfall oder einer
Krankheit, wie etwa einer Hirnhautentzündung
gefeit und so kann jeder von heute auf morgen
in die Lage kommen, keine eigenen Entschei-
dungen treffen zu können. Es empfiehlt sich,
für einen solchen Fall vorzusorgen. “Wie kann
ich sicher stellen, dass meine Wünsche im Ernst-
fall beachtet werden?” lautet das Motto des
Abends im Untertitel. Hierzu wird am Mittwoch,
23. April, um 19 Uhr im Ratssaal der Kreisver-
waltung Bad Dürkheim Rudolf Assion, Rechts-
anwalt und Berufsbetreuer aus Mainz, referie-
ren. Er ist seit langem mit Vorsorgeverfügungen
befasst und kann auf Grund seiner reichen
Erfahrung wertvolle Tipps über die verschiede-
nen Möglichkeiten der Vorsorge geben.
Stammtisch für Betreuer
In Bad Dürkheim ist der nächste Stammtisch für
Betreuerinnen und Betreuer am Dienstag, 15.
April um 19 Uhr in der Pizzeria ”da Robertino,
Zur alten Stadtmauer” (Eichstraße 13).
Anmelden zur Jägerprüfung
Die Kreisverwaltung Bad Dürkheim - Untere
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Jagdbehörde – hat drei Termine für die Jäger-
prüfung im Mai 2008 bekannt gegeben. Am 3.
Mai findet um 8.30 Uhr die Schießprüfung auf
der Schießanlage der Schützengesellschaft Bad
Dürkheim statt. Die schriftliche Prüfung ist am
14. Mai um 14 Uhr im Ratssaal der Kreisverwal-
tung Bad Dürkheim. Für 16. bzw. 17. Mai ist die
mündliche Prüfung ab 8 Uhr im Revier Altleinin-
gen (Blockhütte am Waldlehrpfad) angesetzt.
Anmeldungen müssen spätestens bis 18. April
bei der Kreisverwaltung, Untere Jagdbehörde,
vorliegen.
Nach dem Landesjagdgesetz ist die Zulassung
zur Jägerprüfung u. a. vom Nachweis einer
theoretischen und praktischen Ausbildung
abhängig. Die entsprechenden Unterlagen müs-
sen bei der Anmeldung vorgelegt werden.

BUND Kreisgruppe 
Bad Dürkheim
Das Apriltreffen der BUND Kreisgruppe findet
am Mittwoch 9.4.2008, Restaurant Winzergar-
ten, Großkarlbach, Hauptstraße 17
Beginn: 19.30, statt.
Bei diesem Treffen wird als Schwerpunktthema
die im Januar begonnene Präsentation zum Kli-
mawandel fortgesetzt. Nach kurzer Wiederho-
lung der bisherigen Teile geht es diesmal um die
messbaren Daten der bereits zu beobachtenden
Erderwärmung.
“Biodiversität an Bächen” ist das neue Thema
für unsrer “Bachläufer” - Gruppen, die sich neu
gruppieren werden. Dazu gibt es aktuelle Infor-
mationen.
Die Rücklaufquote der Mitgliederbefragung ist
nicht sehr hoch, hat aber einige interessante
Ergebnisse gebracht.
Wie bei jedem Treffen gibt es neues von unse-

ren Grundstücken in Weisenheim am Sand, wird
von aktuellen Stellungnahmen berichtet und
kommen die Orts- und Arbeitsgruppen zu Wort.
Zu diesem Treffen laden wir alle Mitglieder und
Interessierte herzlich ein.

Bauern & Winzerverband
Rheinland-Pfalz
Einladung zur Jahresversammlung des Bauern-
und Winzerverbandes Rheinland-Pfalz Süd e. V.
des Kreisverbandes Bad Dürkheim am Dienstag,
dem 15.04.08, Beginn: 19.00 Uhr, im Honig-
säckel, Weinstr. 82, Bad Dürkheim-Ungstein.

Blick nach Afrika     
Einladung  zur Ausstellung im JugendKultur-
Treff  Wachenheim 11. - 23. April 2008
Unter dem Motto „Blick nach Afrika“  veran-
stalten der Verein Partnerschaft Ruanda und
der JugendKulturTreff  Wachenheim eine Aus-
stellung mit Fotos, Musik, Literatur und Kunst-
handwerk.
Die seit mehr als 20 Jahren bestehende Wachen-
heimer Partnerschaft mit der Gemeinde Kana-
ma in Ruanda/Zentralafrika erlaubt einen direk-
ten Einblick in das Leben im Land der „Tausend
Hügel“ mit Fotos aus dem Alltag, vom Kivusee,
den Virunga-Vulkanen und dem Akagera-Natio-
nalpark. 
Die Ausstellung ist vom 11. - 23. April  jeweils
Mittwoch 15 – 19 Uhr und  Freitag 17 – 21 Uhr
zu besichtigen. Gruppen können  Sondertermi-
ne vom 15.- bis  17. April  10 – 12 Uhr vereinba-
ren. Alle Interessenten, auch Erwachsene, sind
herzlich eingeladen. Eintritt frei.

Parkinson – Kegelnachmittag
Die Parkinson Selbsthilfegruppen Regional-
gruppe Kaiserslautern & Club U40 Pfalz – Junge
Parkinsonkranke laden herzlich zu Ihrem Kegel-
nachmittag ein. Das Treffen findet am Mitt-
woch, den 23. April 2008, von 15 bis 18 Uhr im
Hotel-Restaurant „Blechhammer“, Am Ham-
merweiher 1 in Kaiserslautern statt. Mitglieder
und deren Angehörige, die Spaß und Lust am
Kegeln haben sind herzlich willkommen. Bitte
Turnschuhe und lockere Kleidung mitbringen.
Weitere Informationen unter: Tel: 06301 / 31759
oder 0151-18361666, Wilfried Scholl (Club U40
Pfalz), Am Kumb 36, 67731 Otterbach und Tel:
0631 / 14079, Peter Witte (RG Kaiserslautern),
Davenportplatz 3, 67663 Kaiserslautern.
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